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Unser Gmoabladl 

Ausgabe Nr. 36 

Informationen für die Bürgerinnen und Bürger  

der Gemeinde Hitzhofen 

März 2023 

Hitzhofen—Hofstetten—Oberzell 
Start Neubau zweigruppige Kinderkrippe und Errichtung eines Heizhauses mit Lager sowie 
Neuordnung der Stellplätze in Hofstetten 

Unter diesem etwas sperrigen Begriff läuft seit März die aktuell größte Baumaßnahme in der Gemeinde. Die Kinder-
krippe wird in Holz-Segmentbauweise errichtet und bietet für bis zu 26 Kinder unter 3 Jahren eine Betreuungsmög-
lichkeit. Die Heizzentrale mit Pelletkessel versorgt zukünftig neben der Kinderkrippe auch das FFW-Gerätehaus und 
den Kindergarten und ersetzt damit zwei Ölheizungen durch einen erneuerbaren Energieträger. Zusätzlich bekommt 
die FFW einen Lagercontainer. Zu guter Letzt werden die Stellplätze in der Schulstraße neu geordnet um den Bedarf 
für FFW und Kindergarten zu regeln. 
Die gesamte Baumaßnahme wird bis Juli 2024 beendet, sodass für das Kinderkrippenjahr 2024/2025 der Betrieb auf-
genommen werden kann. Aktuell werden die Bodenplatte sowie Grund- und Nahwärmeleitungen durch die Firma 
Martin Meier GmbH aus Eichstätt erstellt. 

 

Arbeitskreis Dorfladen mit Café nimmt Arbeit auf 

Aufgestellt mit Mitgliedern vom Gemeinderat sowie interessierten Bürgerinnen und Bürger erarbei-
tet der Arbeitskreis (AK) die Thematik, ob und wenn ja, wie ein Dorfladen mit Café in der Ortsmit-
te Hitzhofens funktionieren kann. Als Referentin war bereits die Gaimersheimer Bürgermeisterin 

Andrea Mickel im AK und hat uns vom Dorfladen in Lippertshofen berichtet, der genossenschaftlich mit Bürgerbeteili-
gung betrieben wird. Zur nächsten Besprechung bekommen wir Infos von Herrn Feldbauer, der beim Bundesverband 
für Bürger- und Dorfläden beschäftigt und gleichzeitig Geschäftsführer des Dorfladens im fränkischen Retzstadt ist. 
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 Behördenwegweiser 

DANKE 

An alle die Ortsverbände, Organisationen und Vereine für die Zu-
sendung der informativen Beiträge, die zur Gestaltung unseres 
Gmoabladls beitragen. 
 
Hinweis:  
Die Ausgabe Nr. 37 unseres Gmoabladls erscheint im  
Juni 2023 

Herausgeber: 

Gemeinde Hitzhofen, Kirchweg 12, 85122 Hitzhofen 

1. Bürgermeister Roland Sammüller (V.i.S.d.P.) 

Roland.Sammueller@hitzhofen.de 

www.hitzhofen.de 

Redaktion: 

Roland Sammüller und Susanne Häusler 

Tel. 08458/3987-0, Fax –13, 

gmoabladl@hitzhofen.de 

Postservice in Hofstetten, 
Schloßstraße. 10 

Öffnungszeiten: 

Montag -Freitag:  15:00 – 17:00 Uhr 

Samstag:     10:00 – 12:00 Uhr 

 
Wir sind online! 
 
Viele Behördengänge lassen sich bereits online erledigen, infor-
mieren Sie sich unter: 
https://www.buergerservice-portal.de/bayern/hitzhofen/ 
oder über das Bayern Portal mit Ihrer persönlichen Bayern ID. 
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 Aus der Gemeinde 

Ursula Haas verabschiedet sich in den Ruhestand
 
Im Rahmen einer kleinen Feier im Rathaus wurde unsere langjährige Mitarbeiterin Ursula Haas in den wohlver-
dienten Ruhestand verabschiedet.  
Im Beisein von Ehemann Josef, Altbürgermeister Andreas Dirr, ehemaligen Geschäftsleiter Reinhard Beringer, ehe-
malige Kolleginnen und Kollegen und ihre aktuellen Kolleginnen und Kollegen ging Bürgermeister Roland Sammül-
ler in seiner Laudatio auf ihr über 22-jähriges Wirken im Bürgerbüro ein. Sie war Ansprechpartnerin in allen Ange-
legenheiten rund um das Einwohnermelde- und Passamt, sowie bei Rentenangelegenheiten und vieles mehr. Au-
ßerdem war sie lange Jahre Standesbeamtin. Reinhard Beringer, ehemaliger Geschäftsleiter, verabschiedete sich 
im Namen aller mit einem selbstverfassten Gedicht von „unserer Uschi“. 
 
Nicht nur Kolleginnen und Kollegen, sondern auch Mitbürgerinnen und Mitbürger haben ihre freundliche und hilfs-
bereite Art sehr geschätzt. Mit Uschi Haas verabschiedet sich eine überaus beliebte Kollegin in den Ruhestand. 
Abschiedsgeschenke von der Gemeinde, 1. Bürgermeister Roland Sammüller, 2. Bürgermeister Martin Schroll, ehe-
maligen und aktuellen Kolleginnen und Kollegen wurden mit Danksagungen und vielen guten Wünschen für den 
Ruhestand überreicht. Auch auf diesem Wege wünschen wir ihr weiterhin alles Gute und bedanken uns für die 
langjährige sehr gute Zusammenarbeit. 

Bild: Uschi Haas (obere Reihe, 5. von links) im Kreise ihrer ehemaligen und aktuellen Kolleginnen und Kollegen, nicht auf dem 
Bild: Geschäftsleiter Markus Wittmann, Bauhofkollege Ludwig Lechermann und unsere neuen Bauhofkollegen Konrad Jörg und 
Stefan Haas) 
 
 
Rahmenkonzept für Photovoltaik-Freiflächenanlagen erstellt 
Angesichts der fortschreitenden Klimaerwärmung, dem beschlossenen Ausstieg Deutschlands aus fossilen und ato-
maren Energieträgern und der damit verbundenen Zielsetzung der Gemeinde, Energieneutralität bis 2035 zu erzie-
len, muss die Gemeinde für PV-Freiflächenanlagen Rahmenbedingungen schaffen. 
Für Photovoltaik in Bayern bedeutet Energieneutralität als erster Schritt eine Verdreifachung der Erzeugungsmen-
ge bis 2030. Je nach Anteil der PV-Aufdachanlagen ist dafür ein Flächenbedarf von bis zu 35.000 Hektar (ha) not-
wendig, was ca. 0,5 % des Landesfläche bedeutet. 
 
Nicht nur wir stehen vor der Herausforderung, den Ausbau von PV-Freiflächenanlagen mit der Beanspruchung von 
Landwirtschafts- und Landschaftsraum in Einklang zu bringen. 
 
Zur Regulierung des Flächenbedarfs für unterschiedliche Nutzungen wird die maximale Ausbaufläche für PV-
Freiflächenanlagen lt. Gemeinderatsbeschluss auf 2% (21,24 ha) der landwirtschaftlichen Fläche festgelegt 
(gesamte landwirtschaftliche Fläche 1.062 ha, gesamte Gemeindefläche 3.382 ha). 
 
In mehreren Gemeinderatssitzungen und Ortsterminen wurden insgesamt rund 84 ha als grundsätzlich geeignete 
Flächen festgestellt. Kriterien für die Auswahl sind z.B. landwirtschaftliche Böden unterdurchschnittlicher Bonität 
(Acker- bzw. Grundlandzahl <= 50), Abstand zu Wohngebäuden mind. 200m, Abstand zu Waldrändern mind. 
50m. Ebenso wurden Bereiche aus Gründen des Landschaftsbilds und der naturbezogenen Erholung ausgeschlos-
sen oder wenn es sich um landschaftsprägende Landschaftsflächen handelt. 
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 Aus der Gemeinde 

Die rotmarkierten Flächen eignen sich grundsätzlich für PV-Freiflächenanlagen. Auf der folgenden Seite finden Sie 
die Flur-Nummern, die innerhalb dieser Flächen liegen. Wenn Sie als Flächeneigentümer Interesse an einer Nut-
zung für Photovoltaik haben, bitte ich um Kontaktaufnahme. 
Roland Sammüller, 1. Bürgermeister 
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 Aus der Gemeinde 

Potenzielle Flächen für PV-Freiflächenanlagen 

Nachdem zu erwarten ist, dass die Bewerbungen die ausgewiesene Flächenobergrenze von 21,24 ha übersteigen, 
wurden Kriterien für das Auswahlverfahren festgelegt, die mit Noten (analog Schulnoten) von 1 bis 5 bewertet wer-
den. Die beste Gesamtnote hat gewinnt. 
 
Folgende Kategorien werden bewertet: 

• Planungsreife (eingereichte Unterlagen sollen wesentliche Punkte umfassen) 

• Einpassung in die Natur (Eingrünung, Anordnung der Module und Abschnitte) 

• Ökologischer Wert nach Fertigstellung (Biodiversität, Nachhaltigkeit der Maßnahme) 

• Nutzung der Fläche (Bewirtschaftungskonzept, Art und Umfang der Doppelnutzung) 

• Regionale Wertschöpfung (Eigentümer- und Investorenstruktur, Beteiligungsmöglichkeiten) 

• Einspeisepunkt (wo liegt Einspeisepunkt, wie/wo erfolgt Leitungsverlegung) 

• Innovationen (Speicher, Agri-PV, bifaziale Module [doppelseitig nutzbar]) 
 
Auswahlverfahren - Grundsätze (nicht abschließend): 
Die regionale Wertschöpfung ist der entscheidende Faktor. Bürgerbeteiligung muss möglich sein. Gewerbesteuerein-
nahmen müssen bei der Gemeinde verbleiben. Gemäß § 6 Abs. 3 EEG 2023 können der Gemeinde 0,2 Cent je KWh 
für die tatsächlich eingespeiste Strommenge angeboten werden. Das entsprechende Angebot wird ausdrücklich be-
grüßt. Bürger/innen müssen von den günstigen Strompreisen profitieren. 
 
Wie geht’s weiter: 
Alle Bürgerinnen und Bürger können ihre Stellungnahmen/Einwände bis zur nächsten Gemeinderatssitzung am Diens-
tag, 25.04.2023, vorbringen. Im Gremium wird darüber abschließend beraten und das Rahmenkonzept mit evtl. An-
passungen beschlossen. Die Bewerbungsfrist für PV-Freiflächenanlagen läuft vom 01.05. bis 30.09.2023. Die Bewer-
ber stellen ihr Konzept in einer nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung am 19.10.2023 vor. Die Beschlussfassung über 
die Festlegung der PV-Freiflächenanlagen erfolgt im öffentlichen Teil der Sitzung am 26.10.2023. 

Fläche 
Nr. 

Lage Flur-Nummern (Fl.Nr.) ca. nutzbare  
Fläche für PV 
in ha 

1 Pfaffenzell 
süd-östlich Hitzhofen 

Fl.Nr. 172, 173, 174, Gemarkung Hitzhofen, im Osten und Sü-
den grenzt Gemarkung Lippertshofen an 

6,1 

2 Böhmfelder Weg 
nördl. FFW Hitzhofen 

Teilflächen Fl.Nr. 241 und 242, Gemarkung Hitzhofen, liegt in 
der Nähe der Staatstraße ST 2336 

4 

3 Höflerfeld 
nördl. Wertstoffhof 

Fl.Nr. 255, Gemarkung, liegt in der Nähe der Staatsstraße ST 
2336, Restfläche ist ökologische Ausgleichsfläche 

2,8 

4 Klett 
östl bei der Figur 

Teilfläche Fl.Nr. 332, Gemarkung Hofstetten, liegt  östl. der 
Staatsstraße ST 2336 

5,7 

5 Herzbichel 
östl Baumfeld 

Teilfläche Fl.Nr. 337, Fl.Nr. 340-342, 345-348, 350, Teilfläche 
Fl.Nr. 350/1 u. 352, Fl.Nr. 353, Gemarkung Hofstetten 

30 

6 Lehen/Kreuthof Fl.Nr. 470, Teilfläche Fl.Nr. 471, Fl.Nr. 483, 482, 474/0, Teilflä-
che Fl.Nr. 474/1, 481, Gemarkung Hofstetten 

28 

7 Weiherbuch 
südl. Pfünzer Straße 

Fl.Nr. 492, Teilfläche Fl.Nr. 496/0, 496/1, Fl.Nr. 496/2, 496/3, 
496/4, Gemarkung Hofstetten 

7,5 

Fortführung Glasfaserausbau 
In Hitzhofen laufen die Verlegearbeiten aktuell im Bereich Amselweg/Rösselstraße. Danach erfolgt der Ausbau im 
Birken-, Linden-, Buchen- und Erlenweg sowie Haupt-, Eitensheimer und Lippertshofener Straße. Ab April werden 
die ausstehenden Gehwege im Bereich Am Hang, Falkenweg und Reisberstraße gepflastert. In Hofstetten ist die 
Baufirma im Bereich Pfünzer und Schloßstraße tätig. Im Anschluss erfolgen die Arbeiten in der Gungoldinger, Ingol-
städter und Böhmfelder Straße sowie im Raiffeisenring. Weitere Infos gibt’s auf www.hitzhofen.de. 
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 Aus der Gemeinde 

Anmeldepflicht - Verunreinigung durch Hundekot 
 
Laut Hundesteuersatzung der Gemeinde Hitzhofen unterliegt das Halten eines über vier Mo-
nate alten Hundes im Gemeindegebiet einer gemeindlichen Jahresaufwandsteuer. Das For-
mular „Hundesteuer Anmeldung“ können Sie sich im Bürgerbüro des Rathauses abholen 
oder downloaden unter: www.hitzhofen.de/rathaus-buergerservice/gemeindeverwaltung-
online/formulare-merkblaetter-online-buergerservice/. 
Zur Kennzeichnung eines jeden angemeldeten Hundes gibt die Gemeinde eine Hundesteu-
ermarke aus. Wenn Sie Ihren Hund nicht anmelden und keine Hundesteuer zahlen, gilt dies 
als Ordnungswidrigkeit. Sollte dies bei einer Kontrolle aufgrund einer fehlenden Hundemar-
ke auffallen, kann das ein Bußgeld von bis zu 10.000 Euro zur Folge haben. 

Außerdem gilt innerorts die Anleinpflicht für große Hunde (Schulterhöhe mind. 50 cm) und auch außerhalb müssen 
die Hundebesitzer ihre Hunde im Griff haben.  
Leider häufen sich die Beschwerden, dass Hunde öffentliche Flächen oder Vorgärten der Nachbarn verschmutzen. 
Im Sinne eines guten Miteinanders appellieren wir daher an alle, die Hinterlassenschaften ihres Vierbeiners zu besei-
tigen und die Hunde nicht auf privaten Grundstücken auszuführen; dazu zählen auch die Äcker und Wiesen der 
Landwirte. Also, achten Sie darauf, wo Ihr Hund sein „Geschäft“ erledigt. Spielplätze, Bürgersteige, öffentliche 
(Feld)Wege, Plätze, Grünanlagen und Vorgärten sowie private Grundstücke sind dafür tabu. 

Sollte ihr Hund dennoch an einer dieser Stellen sein „Geschäft“ verrichten, dann sind Sie dazu verpflichtet, den Hun-
dekot zu beseitigen. Es ist nicht Sache der Gemeinde oder Ihrer Mitmenschen, die Hinterlassenschaft Ihres Hundes 
zu entfernen.  
Hundekot ist Abfall und gehört in die Restmülltonne. Wenn Sie beim Gassiegehen einen Hundekotbeutel aus den 
zahlreich vorhandenen Hundetoiletten mitnehmen, um dann damit den Kot Ihres Vierbeiners einzusammeln, tragen 
Sie mit dazu bei, unsere Gemeinde sauber zu halten. 
Durch Zahlung von Hundesteuer sind Sie von dieser Verpflichtung nicht befreit. Die Rechtslage hierzu ist eindeutig. 
Sowohl die gemeindliche Verordnung zur Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen (§ 3 etc.) als auch das 
Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetz untersagen die Verschmutzung mit Hundekot. Bei Nichteinhaltung droht ein 
Bußgeldverfahren.  
Beachten Sie also bitte diese Regeln und die Mitmenschen werden es Ihnen danken. 

Wiederverpachtung gemeindlicher Landwirtschaftsflächen 

Die bisherige Verpachtung der Flächen läuft zum 30.09.2023 aus. Alle, die an einer Pacht unserer gemeindlichen 
Landwirtschafsflächen Interesse haben, sind zur Vergabesitzung am Montag, 24.04.2023 um 19.30 Uhr ins Rathaus 
eingeladen. Die Verpachtung erfolgt im Bieterverfahren, die Pachtzeit beträgt 9 Jahre. 

Die Gemeinde ist im Eigentum von ca. 109.000 qm Grünland und 40.0000 ha Acker. Aufgrund von Eigenbedarf für 
zukünftige ökologische Ausgleichsflächen wird nicht mehr die gesamte Fläche verpachtet. 
Folgende Kriterien wurden für die Vergabe festgelegt: 

• Bei Ackerflächen muss auf Glyphosat verzichtet werden. 

• Bei Grünland ist auf schonende Bewirtschaftung zu achten. Die erste Mahd darf nicht vor dem 01. Juli erfol-
gen und es darf kein mineralischer Dünger verwendet werden. 

Ferienbetreuung kann nicht angeboten werden 

Die intensive Suche für eine Ferienbetreuung unser Grundschüler/innen war leider 
nicht von Erfolg gekrönt. Trotz Aufruf im Gmoabladl, Anfragen bzw. Aushänge in der 
Fachakademie für Sozialpädagogik in Eichstätt und unserer guten Beziehungen über 
die Konrektorin Marion Ostermeier zum Lehrstuhl für Grundschulpädagogik an der 
Kath. Universität Eichstätt-Ingolstadt ist es uns nicht gelungen, genügend Betreuer/
innen zu finden. 

Bitte vormerken! Ehrenabend der Gemeinde am 17.06.2023 

Nach zweijähriger Zwangspause findet heuer wieder ein Ehrenabend statt und zwar am 17.06. im Stadl des Gast-
hauses Bauer in Hofstetten. Es werden Ehrungen für erfolgreiche Sportler/innen, für langjährige Funktionärstätigkeit 
in Vereinen und Verbänden und langjährigen aktiven Feuerwehrdienst vorgenommen. Außerdem wird die Bürgerme-
daille an Persönlichkeiten verliehen, die sich um die Gemeinde im sportlichen, kulturellen oder sozialen Bereich ver-
dient gemacht haben. 
Die Verleihungen erfolgen für die Jahre 2020, 2021 und 2022. 
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 Aus der Gemeinde 

Sängertreff Hofstetten 
 
(A.D.) Jeden ersten Donnerstag im Monat treffen sich die Mitlieder des „Sängertreff Hofstetten“ zum gemeinsamen 
Singen von deutschen Volksliedern. Grundlage ist ein Singbuch mit mehr als 250 Liedern. Musikalisch werden die 
Sänger von Hans Miehling und Oliver Hamann mit ihren Ziehharmonikas geleitet. Alle Hofstetter Männer, die gerne 
singen, können jederzeit gerne dazu kommen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Treffen finden im Land-
gasthof Buchberger, jeweils um 19:30 Uhr statt. 
 
Die Singgemeinschaft war über Jahre, zur Zufriedenheit aller, von Anton Brandl geleitet worden. Zum Bedauern 
aller Sänger hat er seine Tätigkeit Ende Dezember 2022 aufgegeben. Die Gruppe bedankte sich bei ihm mit einem 
Geschenk. Er versprach, dass er, wenn es seine Zeit zuließ auch weiterhin zu den Sängertreffen kommen würde. 
Die Sänger werden nun von Franz Lindner geleitet. 
 
Der Sängertreff Hofstetten hatte, wie jedes Jahr beim letzten Singen im Jahr, innerhalb der Sängergruppe eine 
Spendenaktion durchgeführt. Eine beachtliche Summe kam zusammen. Diese wurde dann noch aus der Kasse der 
Gemeinschaft aufgestockt. Den Vertretern des Sozialfond der Gemeinde Hitzhofen, die Herrn Pfarrer A. Spieß, Bür-
germeister R. Sammüller und dem Vorstand des Krankenpflegevereins Hofstetten A. Schimmer wurde die Spende 
in Höhe von 400,00 Euro übergeben. Die Herren bedankten sich und sagten eine Verwendung des Betrages im 
Sinne der Fonds zu. Mit anwesende bei der Geldübergabe waren Delia Puff, welche die Sänger beim Dezembersin-
gen mit Weihnachtgepäck versorgt, Anton Brandl, Franz Lindner und Altbürgermeister Andreas Dirr. 

 
Oberbayerisches Amtsblatt   

Nr. 4 Sonderausgabe / 7. Februar 2023 
 

Bekanntmachung zur Überwachung und Bekämpfung der waldschädlichen Insekten 
 

Dieses finden Sie ausführlich auf unserer Homepage unter: www.hitzhofen.de/aktuelles/neuigkeiten 
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 Aus der Gemeinde 

Vereinbaren Sie  

Ihren Termin! 



 9 

 Aus der Gemeinde 

 

Die Kinderkrippe Hitzhofen hat eine neue  

Tradition ins Leben gerufen. 

 

Der Christbaum im Rathaus soll jedes Jahr eine neue selbstgestaltete Weihnachtsku-
gel bekommen. Unser 1. Bürgermeister Roland Sammüller hat das überraschende 
Geschenk kurz vor Weihnachten 2022 mit Freuden entgegengenommen und so 
gleich wurde die Kugel mit den Überbringern am Weihnachtsbaum angebracht.  

Was für eine tolle Idee—wir freuen uns schon auf nächstes Jahr! 

(Text: und Foto: S. Häusler) 

 
Ihre Rente—Informieren Sie sich rechtzeitig! 
 
Die Deutsche Rentenversicherung stellt verschiedene Informationsquellen 
für Auskünfte und Beratung zur Verfügung. Sie finden diese in Ihren Unter-
lagen der Deutschen Rentenversicherung. 
Außerdem liegen im Rathaus aktuelle Prospekte zu vielen Ihrer Fragen aus 
oder Sie nutzen den Online Service unter: 
www.deutsche-rentenversicherung-bayernsued.de 
 
Für Auskünfte oder Beratungen vereinbaren Sie am besten einen Termin 
unter Tel. 0800 1000 480 15. 
Ihre Altersrente können Sie bei der für Sie zuständigen Stelle wie folgt be-
antragen: 

 Online 

 Ausgefülltes Formular einreichen 

 Aufnahme direkt bei der Rentenstelle 
Ein Service Ihrer Gemeinde ist die gemeinsame Antragstellung zu Ihrer Ren-
te (keine Beratung). 
Sprechen Sie mich gerne an: Susanne Häusler Tel.: 08458/39870. 
(Text: und Foto: SH/MV) 

 

Der Verein Jura-Bauernhof-Museum e.V. bittet um Unterstützung: 

 

 

Wir SUCHEN: 

Ein Depot für unser Museum zur Einlage-
rung von wechselnden Museumsstücken und 
landwirtschaftlichen Geräten. Ein großer Be-
reich in einer Lagerhalle oder Scheune wäre 
unser Wunsch, aber es kommen auch kleine-
re trockene Lagerflächen in Frage: Wir freu-
en uns über jedes kostengünstige Angebot! 

Für Rückfragen oder Angebote wenden Sie 
sich bitte an Melanie Veit: 08421/9876-41 
oder melanie.veit@naturpark-altmuehltal.de. 

Foto Melanie Veit  

Foto: Stefan Schramm  
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 Aus der Gemeinde 

Spende der Ingenieurgesellschaft Frey-Donabauer-Wich mbH an Sozialfond 

 

„The same procedure as every year“ – für 
viele eine dahingesagte Floskel, für die Ge-
schäftsführung der Ingenieurgesellschaft Frey
-Donabauer-Wich mbH eine gerne ausführte 
Verpflichtung. 

Seit vielen Jahren überbringen der Geschäfts-
führer   Josef Frey und seine Assistentin Clau-
dia Harfold den Spendenscheck an die Ver-
antwortlichen des Sozialfonds Hitzhofen, 
Bgm. Roland Sammüller, 

Pfarrer Alois Spies, Alfred Schimmer und 
Winfried Dworak und leisten damit einen be-
merkenswerten Beitrag zur Unterstützung von 
Bürgern, die in Not geraten sind. 

Text: Claudia Harfold  / Foto: Susanne Häusler 

Schaun‘s doch vorbei... 
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 Aus der Gemeinde 

Reinigungspflicht der Straßen und Gehwege 

Rückschneiden der Sträucher  

Wir erinnern an die regelmäßig durchzuführende Reinigung der vor   
Ihrem Grundstück liegenden Straße bzw. Gehweg. Sie hat nach Bedarf 
zu erfolgen. Neben dem Unrat ist die Fläche auch von Gras und Unkraut 
zu befreien, die aus Ritzen und Rissen wachsen. Beachten Sie bitte 
auch, dass die öffentlichen Flächen nicht von herausragenden Ästen und 
Zweigen beeinträchtigt sind. Von Anfang Oktober bis Ende Februar   
dürfen lt. Bundesnaturschutzgesetz Bäume, Hecken, Gebüsche und an-
dere Gehölze abgeschnitten, auf Stock gesetzt oder beseitigt werden. In 
der übrigen Zeit sind Pflegeschnitte zulässig. Machen Sie bitte von der 
Möglichkeit vor allen Dingen an den Grundstückgrenzen zum Nachbarn 
und zum Gehweg bzw. zur Straße Gebrauch.  

Die vollständige „Reinigungs– und Sicherungsverordnung“ finden Sie auf 
unserer Homepage: www.hitzhofen.de/rathaus-buergerservice/
gemeindeverwaltung-online/satzungen-und-richtlinien/ 

Die Gemeinde wird den ordnungsgemäßen Rück-
schnitt in den öffentlichen Raum kontrollieren. Besten 
Dank für Ihr Verständnis 

 

Für weitere Fragen steht Ihnen Annett Geißler im Rat-
haus gerne unter: 08458/3987-12 zur Verfügung.  

 

 

 

 

 

 

Um unsere Landschaft von Unrat zu befrei-
en, treffen wir uns am  

Samstag, 15.04.2023 um 09.30 Uhr  

am Jugend- und Sportzentrum Hofstetten 
bzw. Sporthalle Hitzhofen.  

 

Bild: Ramadama 2019  

 

Nach getaner Arbeit spendiert die Gemeinde wieder eine Brotzeit. Bitte Handschuhe und Sammelbehälter mitbrin-
gen.  

Wir hoffen auf zahlreiche Teilnahme. 
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 Veranstaltungskalender 

Terminplanung 2023   Stand: 21.03.2023 

     

Tag 
Uhr-
zeit Veranstaltung Veranstalter Ort / Treffpunkt 

März     

Mittwoch, 22.03.2023  Anmeldung Mittagsbetreuung Mittagsbetreuung Schule 

Mittwoch, 22.03.2023 13:30 Schuleinschreibung Schule Schule 

Freitag, 24.03.2023 18:00 Jahreshauptversammlung KDFB Pfarrheim 

Samstag, 25.03.2023 15:00 Jahreshauptversammlung Krankenpflegeverein Pfarrheim 

Donnerstag, 30.03.2023 19:00 Mitgliederversammlung Förderverein FCHO Sportheim 

Freitag, 31.03.2023 18:00 Jahreshauptversammlung Gartenbauverein Gasthaus Bauer 

April     

Sonntag, 02.04.2023 14:00 Ostereierschießen Schützenverein Schützenheim 

Samstag, 22.04.2023 19:00 Generalversammlung FFW Schützenheim 

Freitag, 28.04.2023  Hallentage FCHO Sporthalle 

Samstag, 29.04.2023  Hallentage FCHO Sporthalle 

Sonntag, 30.04.2023  Hallentage FCHO Sporthalle 

Mai     

Montag, 01.05.2023  Maibaumaufstellen FFW Maibaum 

Montag, 01.05.2023 08:00 Wallfahrt nach Pettenhofen Pfarrei Kirche 

Dienstag, 09.05.2023 19:00 Jahresmitgliederversammlung Mittagsbetreuung Mittagsbetreuung 

Donnerstag, 11.05.2023 14:00 Seniorennachmittag/Maiandacht Senioren Kirche/Pfarrheim 

Samstag, 13.05.2023 09:00 Pflanzenflohmarkt Gartenbauverein Gartl Buchenweg 

Donnerstag, 18.05.2023  Christi Himmelfahrt Pfarrei Kirche 

Samstag, 20.05.2023  Frühlingsfest Kindergarten Kindergarten 

Sonntag, 21.05.2023 08:30 Kreiskriegerwallfahrt Kriegerverein Gasthaus Bauer 

Samstag, 27.05.2023 09:30 Firmung Pfarrei Kirche 

Juni     

Donnerstag, 08.06.2023  Fronleichnam Pfarrei Kirche 

Samstag, 17.06.2023  Ehrenabend der Gemeinde Gemeinde Gasth. Bauer Hofst. 

Sonntag, 18.06.2023 16:00 Radifest Gartenbauverein Pfarrheim 

Freitag, 23.06.2023 17:00 Gemütliches Beisammensein Mittagsbetreuung Sportheim 

Samstag, 24.06.2023 18:00 Johannisfeuer Kriegerverein Biotop 

Juli     

Sonntag, 02.07.2023 14:00 Pfarrfest Pfarrei Pfarrgarten 

Samstag, 08.07.2023  Zeltaufbau Kriegerverein Festplatz 

Freitag, 14.07.2023  100-jähriges Gründungsfest Kriegerverein Festplatz 

Samstag, 15.07.2023  100-jähriges Gründungsfest Kriegerverein Festplatz 

Sonntag, 16.07.2023  100-jähriges Gründungsfest Kriegerverein Festplatz 

Freitag, 28.07.2023  Sportfest FCHO Sportheim 

Samstag, 29.07.2023  Sportfest FCHO Sportheim 

Sonntag, 30.07.2023  Sportfest FCHO Sportheim 
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August     

Samstag, 05.08.2023 18:00 Sommernachtsfest FFW Feuerwehrhaus 

Dienstag, 15.08.2023 13:00 Dorfmeisterschaft Stocschützen Stockbahnen 

September     

Sonntag, 24.09.2023  Patrozinium Pfarrei Kirche 

Oktober     

Samstag, 07.10.2023  Oktoberfest FCHO Sportheim 

Donnerstag, 26.10.2023  
Seniorennachmittag mit Bürger-
versammlung Gemeinde Gasthaus Bauer 

Freitag, 27.10.2023  Bürgerversammlung Gemeinde Gasthaus Bauer 

Samstag, 28.10.2023  Bundesliga Heimkampf Schützenverein Turnhalle 

Sonntag, 29.10.2023  Bundesliga Heimkampf Schützenverein Turnhalle 

November     

Sonntag, 19.11.2023  Volkstrauertag   

Dienstag, 21.11.2023  Adventskranzbinden Gartenbauverein  

Mittwoch, 22.11.2023 09:00 Adventskranzbinden Gartenbauverein  

Samstag, 25.11.2023 09:00 Kranzverkauf Gartenbauverein Feuerwehrhaus 

Samstag, 25.11.2023  Kesselfleischessen FFW Feuerwehrhaus 

Samstag, 25.11.2023  Weihnachtsfeier Stopselclub Sportheim 

Samstag, 25.11.2023  Adventsausstellung Heidi's Floristik Gartenstraße 6 

Sonntag, 26.11.2023  Adventsausstellung Heidi's Floristik Gartenstraße 6 

Dezember     

Freitag, 01.12.2023  Adventsmarkt Gemeinde Kirchplatz 

Samstag, 02.12.2023  Adventsmarkt Gemeinde Kirchplatz 

Sonntag, 03.12.2023 14:00 
Seniorennachmittag mit Vorweih-
nachtsfeier Gemeinde Gasthaus Bauer 

Samstag, 09.12.2023  
Ausflug Weihnachtsmarkt Salz-
burg KDFB  

Samstag, 09.12.2023  Weihnachtsfeier FCHO Sportheim 

Sonntag, 10.12.2023 14:30 Weihnachtsfeier Kriegerverein Gasthaus Bauer 

Samstag, 16.12.2023  Weihnachtsfeier FCHO Sportheim 

Samstag, 23.12.2023  Weihnachtsmarkt Oberzeller Hüttn  

Freitag, 29.12.2023 19:00 Terminplanung 2024  Feuerwehrhaus 

     
Eintragungen und Änderungen zur Terminplanung richten Sie bitte 
an:   

Michael Dworak - Rösselstraße 21  85122 Hitzhofen   

Telefon: 08458 / 603054 - Fax: 08458 / 603055 - Mobil: 0172 / 2353922 - Mail: info@michael-dworak.de 
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Terminplanung der Hofstettener  
Vereine und Verbände 2023 

März     
26.03. 19.00 Uhr Jahresversammlung SpVgg GH Buchberger 

28.03. 19.30 Uhr Bibelabend PGR Pfarrheim 

30.03. 19.00 Uhr Jahresversammlung Gartenbau GH Bauer 

31.03. 17.10 Uhr Wallfahrt Schambach KDFB Kindergarten 

     
April     
02.04.  Ostereierschießen Schützen SJZ 

04.04. 19.00 Uhr Jahresversammlung Krankenpflege GH Bauer 

10.04. 14.00 Uhr  Osterwanderung KAB SJZ 

22.04. 14.00 Uhr Pflanzentauschbörse Gartenbau/BN Pfarrhof 

29. oder 
30.04.  

Maibaumaufstellen 
 

Museum/Brunnen 

     
Mai     
01.05. 07.30 Uhr Wallfahrt Schambach PGR Sakristei 

06.05.  150 Jahre FF Etting FFW Etting 

07.05. 18.00 Uhr Maiandacht KAB Veitskapelle 

09.05. 14.30 Uhr Maiandacht/Kaffee, Kuchen KDFB Kirche/SJZ 

13.05.  Kindergartenfest Kindergarten  

13.05.  Floriansfest in Tauberfeld FFW Tauberfeld 

18.05.  Vatertagsaktion FFW  

20.05. 04.00 Uhr 29. Fußwallfahrt nach Wemding SpVgg Mariensäule 

20.05.  Fahnenweihe Gaimersheim FFW Gaimersheim 

21.05.  Kreiskriegerwallfahrt Krieger Mariensäule 

21.05. 17.00 Uhr Maiandacht Krieger Marterl 

25.05. 14.00 Uhr Treffen  mit Maiandacht Senioren GH Buchberger 

27.05.  Feuerwehrfest Eitensheim FFW Eitensheim 

     
Juni     
08.06.  Fronleichnam mit anschl. Frühschoppen  Kirche/SJZ 

09. - 11.  Hofstettentreffen alle Landsberg 

17.06. 19.00 Uhr Ehrenabend der Gemeinde Gemeinde GH Bauer 

22.06.  14.00 Uhr Treffen im Biergarten Senioren GH Buchberger 

24.06.  Johannisfeuer KLJB SJZ 

25.06.  Verkaufsstand Weltbrücke KAB Parkplatz Kirche 

30.06.  Freilichttheater Ingolstadt KDFB Termin noch offen 

     
Juli     
08.07.  100 Jahre Kirchenchor/Liederabend Kirchenchor GH Buchberger 

14. - 16.07.  100 Jahre Kriegerverein Kieger Hitzhofen Bierzelt 

20.07.  Ausflug Senioren  

offen  Gartenfest SpVgg SJZ 

22.07.   Leistungsprüfung THL FFW FW-Haus 
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August     
25.08.  16.30 Uhr Besichtigung Kirche Hitzhofen KDFB SJZ 

     
September     
14.09. 15.00 Uhr Treffen mit Bingo und Grillen Senioren SJZ 

23.09.  Oktoberfest und lange Nacht der Feuerwehr FW-Haus  

24.09. 14.00 Uhr Pilze erkennen BN  

     
Oktober     
01.10. 14.00 Uhr Erntedankfest Gartenbau Pfarrgarten 

02.10. 18.00 Uhr Oktoberrosenkranz KDFB Kirche 

06.10. 19.30 Uhr Weinabend KAB SJZ 

08.10. 14.00 Uhr Kreiskriegerversammlung Krieger GH Buchberger 

13.10. 15.00 Uhr Klassenbaumplanzung Gartenbau  

15.10. 16.00 Uhr Familienwanderung/Biber BN  

17.10. 19.00 Uhr Bezirkstag  KDFB SJZ 

19.10. 14.00 Uhr Bürgerversammlung Senioren Senioren GH Bauer 

20.10. 19.00 Uhr Bürgerversammlung Gemeinde GH Bauer 

     
November     
10.11.  St. Martin mit Umzug Kindergarten  

22.11. 09.00 Uhr Kinderaktion Gartenbau SJZ 

29.11. 18.30 Uhr Adventskranzbinden KAB SJZ 

     
Dezember     
08.12.  Fahrt Weihnachtsmarkt KDFB offen 

16.12.  19.00 Uhr Weihnachtsfeier SpVgg GH Buchberger 

17.12. 14.00 Uhr Seniorenadvent Senioren GH Bauer 

24.12.  Glühweinverkauf nach Mette KLJB Pfarrhof 

26.12.  19.00 Uhr Weihnachtsfeier Feuerwehr GH Bauer 

     
Jan 24     
06.01. 15.00 Uhr Generalversammlung Kriegerverein GH Buchberger 

12.01. 19.00 Uhr Jahresversammlung mit Wahlen KDFB SJZ 

13.01.  Christbaumsammlung KLJB  

13.01. 18.00 Uhr Apres Ski Party SpVgg SJZ 

20.01. 19.00 Uhr Jahreshauptversammlung FFW GH Buchberger 

26.01. 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung KAB SJZ 

27.01. 20.00 Uhr Schützenball Schützen GH Buchberger 

     
Feb 24     
10.02. 20.00 Uhr Sportlerball SpVgg GH Buchberger 
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Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde GAIMERSHEIM  

BESONDERE Termine Mitte Ende MÄRZ bis Anfang JULI 2023    Stand: 14.3.2023 

Über unsere Homepage www.friedenskirche-gaimersheim.de finden Sie aktuelle Infos auch über kurz-
fristige Veränderungen des Veranstaltungskalenders!  

Nutzen Sie gern auch den Facebook-Account @EvangelischGaimersheim.  

Evangelische Friedenskirche und Gemeindezentrum, Kraiberg 40a, 85080 GAIMERSHEIM  

Für Infos: Tel. 08458.331490; pfarramt.gaimersheim@elkb.de; www.friedenskirche-gaimersheim.de; zuständig für 
Hitzhofen Pfr. Ulrich Eckert: ulrich.eckert@elkb.de 

Art der Veranstaltung Datum und Uhrzeit  Ort  

Mrz 23     
Osterbasteln für Grundschulkinder  
(nur mit Anmeldung!)  

Freitag, 24.03.,  
14.30-17.00 h 

Gemeindezentrum 

Ökumenischer Kreuzweg Gaimersheim Freitag, 24.03., 
18 h 

Von der evangelischen Frie-
denskirche zur katholischen 
Pfarrkirche Gaimersheim 

Apr 23     
Kinderflohmarkt  Samstag, 1.4., 9.30-

11.30 h  
Innenhof und Gemeindezentrum 
Gaimersheim 

Mini-Gottesdienst für Kinder von 0-5 Jahren Sonntag, 2.4., 11.30 h Friedenskirche Gaimersheim 

Gottesdienst zum Gründonnerstag mit  
Beichte und Hl. Abendmahl 

Donnerstag, 6.4., 19 h Evangelische Friedenskirche 
Gaimersheim  

Karfreitagsgottesdienst mit Hl. Abendmahl mit der Gai-
mersheimer Kantorei und mit Gästen aus unserer tansa-
nischen Partnergemeinde Kilakala 

Freitag, 7.4.,  
10 h 

Evangelische Friedenskirche 
Gaimersheim 

Feierliche Osternacht  
(mit anschließendem Osterfrühstück) 

Sonntag, 9.4.,  
5.30 h 

Evangelische Friedenskirche 
Gaimersheim  

Festlicher Ostergottesdienst mit Hl. Abendmahl zusam-
men mit Gästen aus unserer tansanischen Partnerge-
meinde Kilakala 

Sonntag, 9.4.,  
10 h 

Evangelische Friedenskirche 
Gaimersheim 

Seniorengeburtstagsfeier  
(Monate Januar - März) 

Dienstag, 11.4.,  
15 h 

Gemeindesaal im Gemeinde-
zentrum  

Ökumenisches Friedensgebet Gaimersheim Sonntag, 16.4.,  
19 h 

Evangelische Friedenskirche 
Gaimersheim 

Mai 23     
Ökumenisches Friedensgebet Gaimersheim Freitag, 12.5.,  

19 h 
Katholische Pfarrkirche Gai-
mersheim 

v  Christi Himmelfahrt: Gottesdienst für  
v  Jung & Alt - mit Gemeindeversammlung und buntem 
Gemeindefest  

Donnerstag, 18.5., 
10 h 

Evangelische Friedenskirche, 
Innenhof und Gemeindezentrum 
Gaimersheim 

Jun 23     
Deutscher Evangelischer Kirchentag in NÜRNBERG 7.-11.6.    

Vorstellungsgottesdienst aller Konfirmandinnen & Kon-
firmanden 

Sonntag, 18.6.,  
10 h 

Evangelische Friedenskirche 
Gaimersheim 

Jul 23     
Konfirmationsgottesdienste Sonntag, 2.7.,  

10 h Gruppe 1 
Sonntag, 9.7.,  
10 h Gruppe 2 

Friedenskirche Gaimersheim  

Seniorengeburtstagsfeier  
(Monate April - Juni) 

Dienstag, 11.7.,  
15 h 

Gemeindesaal im Gemeinde-
zentrum  
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Vorfreude auf 100-jähriges Gründungsfest der Krieger- und Soldatenkamerad-
schaft Hitzhofen-Oberzell 

(von Josef Templer) 

 

Im vergangenen Jahr konnten endlich wieder nach der Coronapause die Veranstaltungen wie in früheren durchge-
führt werden teilte Vorstand Richard Wild den zahlreich anwesenden Mitgliedern mit Freude mit. Mit großer Begeis-
terung gab er einen Ausblick für das im Juli stattfindende 100-jährige Gründungsfest der Krieger- und Soldatenka-
meradschaft. An drei Tagen, vom 14. bis 16.Juli, wird auf dem Festplatz gegenüber dem Feuerwehrhaus gefeiert. 
Der Höhepunkt wird ein großer Festumzug am Sonntag sein. 

Wild ließ das vergangene Vereinsjahr Revue passieren, wo neben der traditionellen Sonnwendfeier mit der Feuer-
wehr auch wieder Festbesuche stattfanden. Bei der Kreiskriegerwallfahrt in Wolkertshofen wurde die Prozessions-
stange Patrona Bavaria, die zuletzt in Hitzhofen war, an die Kameraden aus Wolkertshofen feierlich übergeben. In 
diesem Jahr findet die Wallfahrt in Hofstetten statt. Auch an zwei Jubiläen in der Gemeinde war der Verein vertreten. 
Unterstützt durch die Festdamen an der 900-Jahr Feier Hofstetten und mit der Fahnenabordnung beim 300-jährigen 
Jubiläum der Pfarrkirche „Mariä Himmelfahrt“. Als Höhepunkt des Vereinsjahres bezeichnete Vorstand Wild das Pa-
tenbitten bei den Kameraden in Eitensheim mit rund 100 Teilnehmern. Bürgermeister und Schirmherr Roland Sam-
müller verteilte nach dem Anzapfen die erste Runde Bier. Dazu kommen die üblichen Beteiligungen an Gedenkfeiern 
wie jedes Jahr. 

Die Sammlung für die Kriegsgräber, die von der Vorstandschaft durchgeführt wurde, brachte trotz der coronabeding-
ten Einschränkungen 1000 Euro. Der Verein hat derzeit 204 Mitglieder. Die Neuzugänge bestätigen, dass viele doch 
die Erinnerung und das Andenken bewahren wollen. Für Beerdigungen die unter der Arbeitswoche stattfinden wird 
noch ein Fahnenträger gesucht, hier denk der Vorstand vor allem an rüstige Vorruheständler, wie er sagt. 

Vorstand Wild konnte zusammen mit seiner Stellvertreterin Sandra Sandner zahlreiche Ehrungen für langjährige Mit-
gliedschaften vornehmen. Mit der goldenen Ehrennadel für 40 Jahre wurden Josef Welser, Willibald Schneider und 
Hubert Schreiber geehrt. Seit 30 Jahren sind dem Verein Harald Nuber, Manfred Sammüller, Stefan Wittmann, Willi-
bald Schreiber, Roland Mandlinger und Josef Schimmer Treu. Die Ehrung für 25 Jahre erhielten Josef Templer und 
Nikolaus Beringer. 

Ehrungen für langjährige Treue überreichten die Vorstände Richard Wild und Sandra Sandner. 

 

Foto: Quelle: Kriegerverein 
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100 Jahre Kirchenchor Hofstetten 
 
Der Kirchenchor Hofstetten 
begeht am 8. Juli sein 100-
jähriges Bestehen und lädt 
dazu die ganze Dorfgemein-
schaft ein. 
Nach dem Festgottesdienst in 
unserer Pfarrkirche um 18:00 
Uhr sind alle herzlich eingela-
den, einen geselligen Abend 
im Gasthaus Buchberger zu 
verbringen. 
Auf dem Programm stehen 
ein Rückblick über 100 Jahre 
Kirchenchor mit Bildervortrag, 
Lieder vom Hofstettener Sän-
gertreff, sowie gemeinsame 
Lieder. 
 
Text & Fotos: Quelle Kirchenchor 
Hofstetten 

Senioren Hofstetten 
 
(A.D.) Zum Jahresabschluss. Die Seniorinnen und Senioren ließen das letzte Jahr im Dezember mit einem ge-
mütlichen Nachmittag ausklingen. Zum Programm gehörten traditionell wieder gemeinsames Singen und Geschich-
ten hören aber diesmal gab es einige weitere Attraktionen. So trug die Kindergruppe in der Betreuung von Susan-
ne Husterer und Elisabeth Rößler weihnachtliche Lieder vor. Ihr Können an der Ziehharmonika stellten Moritz Leib-
hard und Paul Heidrich unter Beweis. Die Anwesenden waren von dem Dargebotenen so begeistert, dass die bei-
den jungen Künstler auch für das nächste Jahr engagiert wurden. 
 
 
Fasching bei den Senioren Hofstetten.  
 
Einen besonderen Nachmittag in der 
Faschingszeit erlebten die Senioren 
heuer wieder. Die Organisatoren 
hatten  erneut Gäste eingeladen. 
Zum zehnten Mal kam die Kinder-
garde des Faschingskomitees Den-
kendorf mit dem Kinder-Prinzenpaar 
zum Besuch nach Hofstetten. Zu 
bestaunen waren nicht nur die wun-
derschönen Kostüme sondern noch 
viel mehr das tänzerische Können 
der jungen Künstler. Zum Staunen 
aller legte das Kinderprinzenpaar 
einen Walzer aufs Parkett, den man 
nicht besser tanzen kann. Für die 
fulminanten Darbietungen dankten 
die Seniorinnen und Senioren mit 
anhaltendem, kräftigem Applaus. 
Für die Mitarbeiter bei der örtlichen 
Seniorenarbeit erhielten Kathy 
Rößler, Maria Nißl und Franz Lind-
ner einen Faschingsorden über-
reicht. Foto—Senioren Hofstetten 
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Pressemitteilung 

Nr. 5/2023 

Bayreuth,07.02.2023 

 

Lehrgang zum Geprüften Natur- 
und Landschaftspfleger/zur Ge-
prüften Natur- und Landschafts-
pflegerin 2023/2024 

 

Die Regierung von Oberfranken führt im 
Auftrag des Bayerischen Staatsministeri-
ums für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten in enger Zusammenarbeit mit 
der Akademie für Naturschutz und Land-
schaftspflege Laufen und der Bayeri-
schen Landesanstalt für Landwirtschaft 
in Freising einen Fortbildungslehrgang 
2023/2024 zum Geprüften Natur- und 
Landschaftspfleger/zur Geprüften Natur- 
und Landschaftspflegerin durch.  

Die Fortbildung bietet aufbauend auf 
einen Berufsabschluss in einem "grünen" 
Ausbildungsberuf wie Landwirt, Gärtner oder Forstwirt eine Zusatzqualifikation auf Meisterniveau für alle, die sich im 
Bereich Naturschutz und Landschaftspflege weiterbilden möchten.  

In Theorie und Praxis sowie in vielen Exkursionen lernen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer unter anderem die 
Grundlagen des Naturschutzes und der Landschaftspflege, Umweltbildung und Öffentlichkeitsarbeit, aber auch 
Grundsätze des Gewerbe- und Steuerrechts oder des Arbeits- und Sozialrechts. Schwerpunkte bilden zudem der 
Einsatz von Maschinen und Geräten in der Landschaftspflege, die fachgerechte Pflanzung und Pflege von Hecken 
und Gehölzen, naturschutzfachliche Grundlagen sowie Umweltpädagogik.  

Der Lehrgang erstreckt sich über 17 Wochen, die auf den Zeitraum von September 2023 bis Juli 2024 verteilt sind. 
Beginn ist Montag, der 25. September 2023. Die Lehrgangs- und Prüfungsgebühren betragen 1.200 Euro bzw. 
250 Euro.  

Anmeldungen sind ab sofort bei der Regierung von Oberfranken möglich.  

Anmeldeschluss ist der 30. Juni 2023. 

Nähere Informationen zum Lehrgang und zur Anmeldung unter: www.reg-ofr.de/gnl 

Ansprechpartnerin 

Iris Prey 

Bildung in der Land- und Hauswirtschaft an der Regierung von Oberfranken 

Telefon: 0921 604-1464 

Iris.Prey@reg-ofr.bayern.de 

 
 

Kostenlose Rücknahme leerer Pflanzenschutzmittel- und Flüssigdüngerverpackungen 
 

PAMIRA 2023 ist online verfügbar! 
 

Die Sammelstellen und Termine für PAMIRA 2023 sind unter www.pamira.de verfügbar. 
 
 

Vereinsnachrichten 

Foto: SHA 
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König- und Meisterschaftsschießen 2023 bei den Hubertusschützen Hofstetten 

Joachim Müller und Moritz Leibhard sind die neuen Schützenkönige. 

 

Das traditionelle König- und Meisterschaftsschießen 2023 der Hubertusschützen Hofstetten fand diesmal wieder im 
Januar statt. Schützenmeister Peter Leibhard konnte die erfolgreichen Schützinnen und Schützen (133 Teilnehmer) 
bei der Preisverleihung begrüßen. 

Bis zum Schluss ist um die hochwertigen Preise, sowie die gesponserten Scheiben gekämpft worden.  

Schützenmeister Peter Leibhard bedankte sich bei den scheidenden Schützenkönigen Magdalena und Simon Bauer 
für die würdige Präsentation des Vereins. Ein besonderer Dank gilt den großzügigen Spendern und Helfern. 

Der Schützenmeister begrüßte den neuen Schützenkönig 2023 Joachim Müller und seine Liesl Sonja. Mit einem 60,2 
Teiler holte er sich den Titel des Schützenkönigs. Vize-König wurde Franz Reindl mit einem 130,7 Teiler. In der Ju-
gendklasse erkämpfte sich Moritz Leibhard mit einem 484 Teiler den Jugendkönig Titel und gewann auch noch die 
Jugend-Ehrenscheibe. 

Die Gewinner der gestifteten Schützenscheiben listet sich wie folgt auf. 

In der Jugend-Punktscheibe erreichte Magdalena Bauer Platz eins mit einem 12,1 Teiler, gefolgt von Paul Leibhard 
36,6 Teiler. Magdalena gewann auch die Ring Wertung mit 104,8 Ringen in Zehntel-Wertung und sicherte sich die 
Vereinsmeisterschaft in der Jugendklasse mit 413,2 Ringen. 

In der Klasse der Lichtgewehrschützen war Sebastian Müller mit 73,0 Ringen vor Lukas Ludwig erfolgreich. Die 
Schnupperscheibe gewann Jonas Husterer mit einem 116,0 Teiler. In der Schützenklasse Punkt Wertung war der 
RWK-Schütze Lukas Miehling mit einem 5,8 Teiler erfolgreich. Er gewann auch die beiden Geburtstagsscheiben von 
Andreas Buchberger und Nikolaus Gangauf. 

Bei den Aufleger Schützen war Stefan Uebelhör in der Blattl Wertung mit einem 8,6 Teiler erfolgreich vor Rudi Burk-
hardt (14,0 Teiler). Bei der Ring Wertung ist Rudi Burkhardt (103,9) vor Stefan Uebelhör 101,3. Gerhard Rößler 
musste sich mit Platz drei (100,1) begnügen, gewann aber die Aufleger-Scheibe mit einem 33,9 Teiler.  

Theresa Miehling gewann die Ehrenscheibe. Monika Puchtler die Altersscheibe und die Damenscheibe sicherte sich 
Katja Leibhard. Die nur beim Damenschießen ausgeschossene Extrascheibe gewann Sonja Müller. Teresa Trost ge-
wann die RWK-Scheibe mit einem 90,1 Teiler, auf der Festdamenscheibe verewigte sich Anja Strobl bereits zum 
zweiten Mal erfolgreich und konnte einen Blumenstrauß mit Gutschein in Empfang nehmen. Dominik Schinko war bei 
der Glückscheibe mit einem 330,2 Teiler der Vorgabe 333 am nächsten. 

Den Titel des Vereinsmeisters holte sich der Europameisterschütze Simon Bauer mit sensationellen 412,8 (395) Rin-
gen, gefolgt von Lukas Miehling 400,8 (380). Simon war auch der RWK-Klasse mit 106,2 Ringen erfolgreich auf Platz 
eins, vor Anna Lindner 101,8. 

In der Schützenklasse Meister-Allgemein hat Maria Jacob mit 94,4 Ringen den Kampf für sich entschieden, gefolgt 
von Frank Hans (92,7) und Tobias Gabler-Butz (90,9). 

Foto: Luisa Miehling 
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Faschingsschießen 2023 
 
Ein Schießstand voller Maskerer und schießen mit alten Gewehren. Traditio-
nell am rußigen Freitag findet das Faschingsschießen bei den Hubertusschüt-
zen Hofstetten statt. Bis zur Endrunde wird um jeden Treffer gekämpft, wird 
es doch manchmal ein Duell im Familienkreis. DJ Andi Hacker heizte den 
Gästen mit rockiger Musik bis in den Morgen ein. Essen und Trinken war 
auch reichlich vorhanden. Und die Cocktail-Bar von Teresa und Julia immer 
gut besucht. 
 
 
 

 
 
Siegerfoto:  
Erster Platz Philipp Leibhard, zweite 
Anna Lindner und dritter Platz Michael 
Spreng. Mit auf dem Foto: Piraten-
Sportleiter Franz Hacker und Koch-
Schatzmeister Stefan Uebelhör. 
 
 
 
 
Text: Edeltraud Burkhardt 
 
Foto: Luisa Miehling 

Foto: Edeltraud Burkhardt 

Foto: Luisa Miehling 

Foto: Luisa Miehling 
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Text Conny Kilcher und Fotos: Quelle Fam. Schwabenthal  
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Nach dreijähriger Pause konnte am 12. Februar 2023 endlich wieder Kinderfasching gefeiert werden! 
Zahlreiche Prinzessinnen, Krokodile, Ritter, Rehe, Astronauten, Meerjungfrauen und viele weitere Mas-
kerer tummelten sich gemeinsam ab 14 Uhr im Sportheim Hitzhofen. 
Die Übungsleiterinnen der Kinderturngruppen bereiteten den Kindern und Erwachsenen mit tollen Spie-
len, Musik und Tanz einen närrischen Nachmittag. 
Auch die Dance Kids legten wieder einen tollen Auftritt vor großem Publikum hin, sodass sich die hinte-

ren Reihen sogar auf Zehenspitzen stellen und die Köpfe recken mussten, um einen Blick auf die tanzenden Kinder 
zu erhaschen.  
Stolz waren natürlich vor allem die fünf Sieger der Maskenprämierung, die für die schönsten Kostüme ausgezeich-
net wurden. 
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100-jähriges Gründungsfest Krieger- und Soldatenkameradschaft Hitzhofen-
Oberzell  

14. – 16. Juli 2023 

 

 

Das 100-jährige Gründungsfest ist nicht mehr weit 
und die Vorbereitungen schreiten rasch voran. Wir 
freuen uns bereits auf das Highlight im Vereinsjahr 
und hoffen euch am Festwochenende, als unsere 
Gäste, begrüßen zu dürfen. Zur weiteren Einstim-
mung waren wir am 24. März, bei der Brauerei 
Herrnbräu in Ingolstadt, zur Traditionellen Bierpro-
be. Ebenso werden wir im Juni die Festschrift und 
Festzeichen, gegen eine Spende, an alle interessier-
ten Haushalte abgeben. In dieser findet ihr nicht 
nur Infos zum Fest und den Vorbereitungen, son-
dern auch die Vereins- und Dorfgeschichte und vie-
le Infos zum Verein. 
 
 
 

 
Den Höhepunkt des Festes bildet am Sonntag 
der Große Festumzug. Dieser beginnt am Fest-
platz, gegenüber dem Feuerwehrhaus. Von dort 
aus marschieren wir über den Amselweg in die 
Hauptstraße, bis zur Kreuzung Hauptstraße / 
Oberzeller Straße und anschließend den glei-
chen Weg zurück. Die Aufstellung des Festzuges 
findet in den umliegenden Straßen des Festplat-
zes statt.  
Wir freuen uns schon jetzt auf euer kommen 
und verbleiben bis dahin mit Kameradschaftli-
chen Grüßen 
Der Festausschuss der Krieger- und Soldatenka-
meradschaft Hitzhofen-Oberzell 
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FC Hitzhofen-Oberzell - Tennis 
 
Die Tage werden milder und wir “Tennisler” freuen uns darauf, die Hallensaison zu beenden und 
endlich wieder an der frischen Luft unserem Lieblingssport nachzugehen. Wenn das Wetter mit-
spielt und es nachts nicht mehr gefriert, können die Plätze von unseren fleißigen Mitgliedern für 
Anfang/Mitte April hergerichtet werden. 
 
Pünktlich zu Saisonbeginn ist auch die Fertigstellung unserer großen Hüttenrenovierung geplant. 
Hier wird bereits seit Dezember 2022 geschuftet. 
 
 
Am 15. April 2023 haben wir einen Schnuppertag für Kinder und 
Jugendliche geplant. Bei Interesse meldet Euch gerne bei unserer 
Jugendwartin, Yvonne Knobloch unter: knobloch.yvonne@gmail.com 
oder 0173-3762409.  
 
Sollte es interessierte Erwachsene geben, die gerne “schnuppern” 
möchten, dürfen sich diese an unseren Breitensportwart, Johannes Ku-
der wenden: johanneskuder@gmx.de oder 0174-9796585.  
 
Weitere Veranstaltungen, wie das im vergangenen Jahr so toll ange-
nommene Schleiferlturnier für alle FCHO-Mitglieder, sind eben-
falls geplant.  

 

Zwischen dem 02. Mai 2023 und dem 23. Juli 2023 werden un-
sere 6 gemeldeten Mannschaften in der offiziellen Sommerrunde des 
BTV antreten: 
Neu dabei sind unsere • Junioren und • Herren,  
außerdem unsere • Herren 40 
und unsere Aufsteiger: • Knaben 15 • Damen und • Herren 60. 
 
 
Hier eine Übersicht der geplanten Heimspiele  
(Spielverlegungen sind möglich und können ebenso wie die Ergebnisse 
über https://www.btv.de/de/mein-verein/vereinsseite/fc-hitzhofen-oberzell.html#Mannschaften ersehen werden): 
 

 
Zuschauer und Unterstützer sind jederzeit herzlich willkommen! 
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Der Maulbeerpapst war in Hofstetten! 
 

Auf Einladung des Gartenbauvereins Hofstetten hielt 
Gerd Meyer von der Baumschule Botanik in Weißenburg 
am 2. Februar 2023 einen Informationsvortrag unter 
dem Titel:  Durch welche Maßnahmen verlieren wir in 
Zeiten des Wandels nicht die Lust am Grün, bezogen 

auf Gehölzauswahl, Qualitäten und Pflanzenernährung. 

 
Gerd Meyer ist auch als “Maulbeerpapst” bekannt und gilt deutschland-
weit als einer der wichtigsten Vermehrer dieser uralten Kulturpflanze. Ihm 
eilt der Ruf voraus, dass er voller Leidenschaft, Begeisterung und Witz 
über seine Erfahrungen als Gärtner berichtet, dazu noch anschaulich und 
unaufgeregt.  

 
Diesem Ruf wurde er auch in Hofstetten gerecht, als er vor weit über 
fünfzig höchst interessierten Besuchern aus nah und fern gestandene 
neunzig Minuten lang aus dem Stehgreif referierte, ohne technische Hilfs-
mittel wie Beamer, Flipchart oder Notizzettel. 

 
Nach der Darstellung seines beruflichen Werdegangs kam Gerd Meyer auf 
die Dürre und Hitze des vergangenen Jahres zu sprechen, die sich durch 
das Wetterphänomen El Niño in der Zukunft weiter verschärfen könnten 
und die dem Gärtner große Probleme bereiten. Daher seine Frage: Durch 
welche Maßnahmen verlieren wir in Zeiten des Wandels nicht die Lust am 
Gärtnern? 

 
Und hier seine Antwort in Stichpunkten: 

Die großen Discounter-Ketten werden zu gewissen Zeiten (Frühjahr, 
Herbst) zu Garten-Centern. Dabei werden die Pflanzenauswahl und die 
Pflanzzeiten einheitlich vorgegeben, unabhängig von individuellen lokalen 
Bedingungen (örtliches Klima, Boden). Die eigentlich nötige fachliche Be-

ratung hinsicht-
lich Pflanzen-
auswahl, Pflanz-
zeitpunkt, 
Pflanztechnik kommt dabei zu kurz.  

Bäume sollten so jung wie möglich gepflanzt werden, da 
sie in jungen Jahren noch in der Lage sind, sich alleine le-
bensfähig, also unabhängig vom Menschen, zu entwickeln. 
Ältere Bäume, die wir einpflanzen, haben sich typischer-
weise an eine Pflege “wie bei Muttern” gewöhnt, mit regel-
mäßigem Gießen, Düngen etc. Zur Illustration hatte Gerd 
Meyer eine kleine Eiche mitgebracht, deren Wurzel in einer 
Pflanzpatrone steckte, wodurch die Wurzel ihre natürliche 
Wuchsrichtung behält und Grundwasser selbst erreichen 
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kann. Diese Art der Pflanzung kommt dem natürlichen 
Sämlingswachstum recht nah.  
Die in der letzten Zeit populär gewordenen Wassersäcke 
erzeugen hingegen bei ihrem Einsatz den Eindruck, als 
hinge der Baum am Tropf. Und dies tut er dann in der 
Tat. 

Der Gartenboden, der sich durch Sonneneinstrahlung 
gewaltig erwärmen kann, sollte schattiert werden, etwa 
durch Bodendecker, Unterdeckung oder Mulch. 

Sträucher sollten nicht konsequent im Frühjahr ge-
schnitten werden, wenn sie ihre Blüten aufbauen, son-

dern erst dann, wenn sie im Trockenstress sind, also etwa zwei Wochen vor Johanni. 

Wir sollten lernen, im Garten, speziell im Herbst, “schlampig” zu sein. Dies fördert die Biodiversität. 

 
Des Weiteren gab Gerd Meyer auf Fragen aus dem Publikum Hinweise zum Obstbaumschnitt, der sich ganz individu-
ell am einzelnen Baum orientieren und eher zurückhaltend als Hilfestellung erfolgen sollte. Und selbstverständlich 
kam Gerd Meyer auch noch auf Maulbeeren zu sprechen, die es als klein bis sehr groß wachsende Bäume gibt, in 
Kugelform, hängend etc. Sie alleine könnten also bereits jeden Gärtnertraum erfüllen. 

 
Das Publikum war sich nach diesem Informationsvortrag einig: Gerd Meyer eilt zu Recht der Ruf voraus, dass er 
voller Leidenschaft, Begeisterung und Witz über seine Erfahrungen als Gärtner berichtet, dazu noch anschaulich und 
unaufgeregt.  
 
Fotos:& Text: Gartenbauverein Hofstetten 

Pfarrgemeinde Hofstetten „St. Nikolaus“  
 
Gartenbau- und Landschaftspflegeverein Hofstetten  
 
Wasser marsch! 
 

Die zunehmende Trockenheit ist in aller Munde. Ebenso die sinkenden Grundwas-
serspiegel. Und 2022 hatten wir auch noch einen Starkregen, bei dem die Kanalisa-
tion das Wasser nicht mehr aufnehmen konnte. Dadurch kam es teilweise zu über-
schwemmten Kellern. 
In diesem Sommer hat sich die Kirchenstiftung überlegt, ob wir nicht einen Beitrag 
zu diesen Problemen leisten könnten. Und da zeigte sich, dass der vor Jahrzehnten 
zugefüllte Brunnen im Pfarrhof vielleicht in mehrfacher Hinsicht wieder nützlich sein 
könnte: Um Regenwasser, das sonst von den Dächern in die Kanalisation und von 
dort in die Altmühl fliest, aufzunehmen. Dieses Regenwasser könnte dort versickern 
und zur Neubildung von Grundwasser beitragen. Gleichzeitig würde der Brunnen bei 
einem Starkregen den ersten Schwung abfangen und so die Kanalisation entlasten. 
Zusätzlich könnte durch den Einsatz des Regenwassers für die Gartenbewässerung 
nochmals Trinkwasser eingespart werden.  
Dem vielen Nutzen stand jedoch eines im Weg: Der Brunnen ist bis oben hin zuge-
füllt. 
Wen man im Vorfeld auch ansprach, jeder wünschte sich eine Wiederbelebung des 
Brunnens im Pfarrgarten. Jetzt soll das Projekt tatsächlich realisiert werden: Unter 
der Leitung der neuen pastoralen Mitarbeiterin Edeltraud Legl werden die diesjähri-
gen Firmlinge aus Hofstetten, Hitzhofen, Böhmfeld und Lippertshofen gemeinsam 
die Sache angehen. “Spatenstich” ist am Montag, 3. April 2023. Klar, dass der Gar-

tenbauverein Hofstetten dieses Projekt un-
terstützt. 
Die Firmlinge werden sich zunächst von Montag, 3. April, bis Mittwoch, 5. 
April sowie von Mittwoch, 12. April, bis Freitag, 14. April, an die Arbeit ma-
chen, also in den Osterferien.  
Selbstverständlich wird der Gartenbauverein Hofstetten nicht nur zu diesen 
Zeiten den Werktätigen mit Rat und Tat zur Seite stehen. 
Wir werden über die Arbeiten berichten… 
 
       Jürgen Reindl und Michael Falk 
 
 
Fotos: & Text: Gartenbauverein Hofstetten & Pfarrgemeinde Hofstetten 
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Zur Stallweihnacht  
 
luden an Weihnachten die Hofstettener Kindergartenkinder ihre Familien ein. Die Vorschulkinder 
begeisterten mit einem Krippenspiel. Alle mittleren Kinder begleiteten die Lieder mit Instrumenten 
und die Kleinsten setzten mit ihrem Schneeflockentanz noch einen Höhepunkt. Die Gäste zeigten 
mit ihrem Applaus ihre Begeisterung. 

Der Kindergarten bedankt sich bei Fam. Bauer für den Einlass und die Bewirtung. 

 
 
Eine Woche feierte der Hofstettener Kindergarten heuer sein Faschingsfest. Die Kinder hatten viel Spaß beim Kas-
perltheater, im Kinderkino, beim Schlafanzugfest und als Highlight war der ganze Kindergarten im Dschungelfieber. 
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Unsere Vorschulkinder  

erforschten mit Hilfe der von  geförderten VERSUCHS`s MAL 
Elektrizität Boxen fleißig den Stromkreislauf, Leiter- und Nicht-Leiter, Reihen- und Parallelschaltungen. Jetzt können 
sich alle als kleine Strom-Experten bezeichnen. 
 
 
 
 
 
Zwei Leute aus unserem Team durften ihren 50igsten Geburtstag mit vielen Glückwünschen und Geschenken feiern. 
Die Nachmittagskinder gratulierten Sabine Huter (Reinigungsfee) im Dezember mit einem Lied und überreichten ihr 
einen vom Team gebastelten Wegweiser als Geschenk. 
Monika Pfefferle wurde im Kindergarten mit einer kleinen Feier überrascht. Die Kinder sangen ihr ein Lied, die Eltern 
und Hr. Pfarrer Spies überreichten ein Geschenk. Kirchenpfleger Hr. Reindl nahm sich auch die Zeit ihr zu gratulie-
ren. Auch das Team überraschte sie mit einem Geschenk und extra für sie gedichtetem Lied. 
 
Texte und Fotos: Quelle: Kindergarten Hofstetten 
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Ehrungen bei der Weihnachtsfeier: Bei der ersten Weihnachtsfeier nach 2019 war der Saal 
beim Vereinswirt Buchberger wieder bestens gefüllt. Neben musikalischer Darbietungen, einstudiert 
von Susanne Sichert und Lissi Rößler, des Kinderchors und den Fußballern der 1. Mannschaft, kam 
auch der Nikolaus vorbei und ließ das Jahr Revue passieren und brachte für die Kinder und Jugendli-
chen Geschenke vorbei. Anna Frank gab noch eine Weihnachtsgeschichte zum Besten. Zahlreiche 
Ehrungen für  30, 40 und 60-Jährige Vereinszugehörigkeit der Mitglieder standen auf dem Programm. 

Eine Verlosung, sowie die Versteigerung, durchgeführt von Franz Reindl und Andreas Frank rundeten den gelunge-
nen Abend ab. 
Spielvereinigung hat zwei neu Ehrenmitglieder. 

 
Bei der Weihnachtsfeier im Dezember konnte Vorsitzender Martin Schroll und sein Vertreter Maximilian Hirsch zwei 
neue Ehrenmitglieder ernennen. Peter Buchberger und Manfred Sichert kam diese Ehre für ihren jahrzehntelangen 
Einsatz im Verein zu Gute. Der Verein Bedankte sich zusätzlich bei ihnen mit einer Ernennungsurkunde und einen 
Gutschein. 

 
Die geehrten Damen für 30 Jahre stehend von links: 2. Vorstand Maximilian Hirsch, Anja Strobl, Johanna Buchber-
ger, Bürgermeister Roland Sammüller, Petra Gangauf, Susanne Häusler, Katrina Krieglmeyer, Sabine Gangauf, 
Susanne Sichert, Birgit Schinko, Anita Schiller, Manuela Reindl, Vorstand Martin Schroll.  Sitzend von links. Brigitte 
Miehling, Roswitha Kaupp, Elsa Sedlmayr, Roswitha Buchberger, Christine Frank, Silvia Frank 
 
 

 
Foto: Die neuen Ehrenmitglieder Peter Buchberger (links) und Manfred Sichert. 
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Die geehrten Herren für 30 Jahre stehend von links: 2. Vorstand Hirsch, Hans Sedlmayr, Franz Schinko, Bürgermeis-
ter Sammüller, Franz Rößler, Mathias Miehling, Hackel Roland, Sebastian Heinrich, Vorstand Schroll. Sitzend von 
links: Johannes Buchberger, Anton Wagner, Andreas Dirr, Andreas Puff. 
 

Die geehrten für 60 und 40 Jahre von links: 2. Vorstand Hirsch, Bürgermeister Sammüller, Nikolaus Bonschab, Franz 
Reindl, Hubert Eichhorn, Heinrich Küspert, Gerd Kögler, Vorstand Schroll 
 

Die Apres Ski Party am 1. Samstag im neuen Jahr fand wieder tollen Anklang. Neben Grillspezialitäten, Stockbrot 
und Crepes konnte DJ Andy bis in die Nacht unterhalten und die Party war gelungen. Ebenfalls war der Sportlerball 
sehr gut besucht. Unter dem Motto: „Held meiner Kindheit“ kamen alle maskiert. Die Top Band Dissplay spielte wie-
der überragend auf und wurde auch gleich für 2024 gebucht, da findet der Ball am Faschingssamstag beim Buchber-
ger statt.  
Die Ping-Pong Gard konnte wieder Spenden sammeln und werden diese an eine caritative Einrichtung spenden. Be-
richt und Bild dazu kommen in der nächsten Ausgabe.  
Foto & Text Quelle: SpVgg Hofstetten 
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Hofstettentreffen in Hofstetten bei Landsberg.  

Da wir in Hofstetten im Altmühltal wegen Corona das Fest nicht abhalten 
konnten, ist es heuer endlich wieder so weit. Wir werden von 9. bis 11. Juni 
zu Gast in Hofstetten bei Landsberg sein.  
Dazu werden wieder verschiedene Fahrten angeboten. Die Einladungen dazu 
werden in den nächsten Tagen im Dorf verteilt und zusätzlich auf der Home-
page der SpVgg, www.spvgg-hofstetten.de,  angekündigt. Alle Infos rund 
ums Treffen findet ihr unter www.hofstettentreffen.de  

Ein Highlight für den Nachwuchs der SpVgg Hofstetten 

 

Unterstützt durch die 
„Reaktivierungskampagne“ des Kreisju-
gendrings konnten die Schülerinnen 
und Schüler des Gerätturnens und der 
Fußballabteilung der SpVgg Hofstetten 
eine neue Sportart in der Boulderhalle 
„Schwerkraft“ in Ingolstadt kennenler-
nen. Weitere Ziele dieser Aktion waren 
eine gemeinsame Zeit bei sportlicher 
Aktivität zu verbringen, die Kids für 
eine neue Sportart zu begeistern und 
soziale Werte wie gegenseitige Rück-

sichtnahme, Hilfestellungen geben und Vertrauen in die eigenen Fähigkeiten 
zu fördern. Wie auf den Fotos zu sehen, verbrachten die Kinder einen schö-
nen Nachmittag unter kompetenter Anleitung durch die Trainer der Boulder-
halle. Ein besonderer Dank gebührt Josef Miehling vom Kreisjugen-
dring Eichstätt, der uns auf diese Kampagne aufmerksam machte und wir 
somit finanzielle Unterstützung vom Kreisjugendring erhielten! 

Text und Fotos: C. Kilcher 
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Pfarrgemeinde Hofstetten „St. Nikolaus“  
 
Bücherei Hofstetten – Jahresrückblick 

 
In unserer Bücherei ist immer 
was los. 
Immer freitags ist die Bücherei 
im OG des Pfarrhofes von 16 bis 
18 Uhr geöffnet. Im letzten Jahr 
zählten wir insgesamt 2.058 Besucher und 4.615 Entleihun-
gen. Dabei sind Öffnungstage mit mehr als 60 Besuchern 
und über 250 Entleihungen keine Seltenheit. Sehr gefreut 
haben wir uns außerdem über 43 Neuanmeldungen. 
Auch der Kindergarten St. Nikolaus besucht uns regelmäßig. 
Durch gemeinsame Aktionen wie den bundesweiten Vorle-
setag, die Adventskisten oder Projektthemen bewerben und 
betreiben wir aktive Leseförderung. Ein Highlight war im 
Herbst eine Wanderung mit Suchspiel zum Thema Emotio-
nen und Gefühle. Das Sponsoring übernahm dankenswert-
erweise die Raiffeisenbank im Donautal.  
Der Schwerpunkt unserer Bücherei liegt klar im Bereich der 
Kinderbücher, Spiele und Hörspiele. Jedoch haben wir in-
zwischen auch ein breites Sortiment an Romanen, Sachbü-
chern und Zeitschriften für Erwachsene. Einige dieser Zeit-
schriftenabo´s werden uns glücklicherweise gesponsert. 
Dafür möchten wir uns an dieser Stelle herzlich bedanken: 
Beim Flohmarktteam für „Eltern Family“, dem Obst- und 
Gartenbauverein für „Kraut & Rüben“, dem kath. Frauen-
bund für „Landleben“ und „Landlust“, bei der KAB für 
„Psychologie Heute“ und bei Anita Bogner für „Natur & Hei-
len“. 
Bei den erwachsenen Lesern besonders beliebt, sind unsere 
immer wieder abwechselnden Thementische. Beim aktuel-
len Thema geht es um Geologie, Fossilien, Gold und Meteo-
riten in Bayern. Die Bücher wurden uns von dem ehemali-
gen Hofstetter Dr. Roland Eichhorn geschenkt, der diese als 
(Mit-)Autor für das Bayerische Landesamt für Umwelt ge-
schrieben hat. Unsere Exemplare sind von ihm persönlich 
signiert.  
Die vielseitige Büchereiarbeit wird aktuell von einem 15-

köpfigen Büchereiteam mit viel Freude geleistet. Weitere Teammitglieder, sowie Ideen und Anregungen sind jeder-
zeit gerne willkommen. 
Und wann sehen wir uns das erste Mal in der Bücherei? Wir freuen uns auf Sie. 
Ihr Büchereiteam Hofstetten 
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Gemeinschaftsübung der Ortsfeuerwehren 
 
Am 2. Dezember 2022 fand eine Gemeinschaftsübung der Freiwilligen Feuerwehren Hitzhofen-
Oberzell und Hofstetten statt. Die Übung wurde von den beiden zweiten Kommandanten Valentin 
Heindl und Thomas Rößler geplant und durchgeführt. Thema der Übung war die technische Hilfe-
leistung (THL) nach einem Verkehrsunfall mit einem PKW und einer eingeklemmten Person. 
Da die beiden Feuerwehren eine Ausrücke-Gemeinschaft bilden, war das Übungsziel, wie sich die 
beiden Feuerwehren bestmöglich ergänzen können und eine optimale Zusammenarbeit sicherge-
stellt werden kann. So sicherte die FW Hitzhofen-Oberzell zu Beginn der Übung die Einsatzstelle 

und das verunfallte Fahrzeug ab und stellte den Brandschutz sicher. Auch die Betreuung der verunfallten Person und 
die Erste Hilfe gehörte zu den ersten Aufgaben, die an der Unfallstelle erledigt werden mussten. 
 
Zweiter Teil der Gemeinschaftsübung war die Fahrzeugkunde des Hofstettener Feuerwehrfahrzeugs HLF20. Diese 
begann mit einer Einführung in das Rettungsgerät für den THL-Einsatz. Ebenso wurde besprochen, wie sich die Ein-
satzstelle aufbaut und welche Aufgaben die einzelnen Trupps haben. In diesem Zuge wurde auch gleich der Bereit-
stellungsplatz für den THL-Einsatz aufgebaut und eingerichtet. 
 
Im dritten Teil der Übung ging es an die Rettung der verunfallten Person. Zuerst wurden die Seitenscheiben und die 
Heckscheibe des Fahrzeuges mittels Spezialwerkzeug entfernt. Anschließend sind nacheinander alle Türen des Fahr-
zeuges mittels hydraulischem Spreizer und Schere abgetrennt worden. Nachdem alle Türen entfernt waren, sind im 
Anschluss noch die Frontscheibe sowie alle Dachholme durchtrennt worden. Danach konnte das Dach des Fahrzeugs 
abgehoben werden. 
 
Nachdem nun die verletzte Person frei zugänglich war, konnte mit deren Rettung begonnen werden. Mittels eines 
speziellen Rettungsgeräts wurde die Person wirbelsäulenschonend aus dem Fahrzeug geborgen und konnte dem 
Rettungsdienst übergeben und dort versorgt werden. Im Anschluss an die Übung wurde bei einer gemeinschaftli-
chen Brotzeit im Feuerwehrhaus Hitzhofen-Oberzell die Übung nachbesprochen, sowie die Planungen für die nächs-
ten Übungen begonnen. 
 
Wenn du dich auch als aktives oder passives Mitglied bei der Feuerwehr beteiligen willst dann komm einfach bei ei-



 37 

 Vereinsnachrichten 

ner unserer Übungen vorbei. Eine Anmeldung ist nicht nötig. Unsere Übungstermine für 2023 findet Ihr auf unserer 
Homepage: http://www.ffw-hitzhofen-oberzell.de/. Kommt vorbei und macht mit. Für weitere Fragen stehen euch 
zur Verfügung: 
Klaus Kohl, 1. Kommandant: 0162 4301475 
Valentin Heindl, 2. Kommandant: 0177 7256326 

 

Hinweis 24-Stunden-Tag der Jugendfeuerwehr 

Am 14. und 15. April veranstaltet die FFW Hitzhofen-Oberzell für die Jugendfeuerwehr einen 24-Stunden-
Berufsfeuerwehrtag. Dadurch wird es an den beiden Tagen vermehrt zu Übungseinsätzen in und um Hitzhofen 

kommen. Ein ausführlicher Bericht folgt im nächsten Gmoabladl. 

Da sich in der Vorweihnachtszeit die Termine in der erfahrungsgemäß häufen haben wir uns in die-
sem Jahr wieder zu einer Johannisweinfeier statt einer Weihnachtsfeier entschieden. Diese wurde 
am 28. Dezember 2022 im Pfarrheim gefeiert. Nach einer Andacht in der alten Kirche konnten sich 
45 Frauen bei einer Gulaschsuppe und dem ein oder anderen Glas Wein stärken.  
 
Nach der langen Pandemie Pause konnte am 16. 
Februar 2023 endlich wieder Weiberfasching ge-
feiert werden. 75 Frauen sind unserer Einladung 

ins Sportheim gefolgt und haben mit uns bis in die frühen Morgen-
stunden gefeiert. Für die super Stimmung sorgten vor allem 
„Richie und sein Kompane“, aber auch die Sketche der Vorstand-
schaft und die gelungene Darbietung vom Gesangsverein haben 
zur Unterhaltung bestens beigetragen. Wir bedanken uns bei allen 
Frauen die da waren und freuen uns schon aufs nächste Jahr.  
 
Traditionell wird der Weltgebetstag der Frauen am ersten Wo-
chenende im März gefeiert. In diesem Jahr stand er unter dem 
Motto Taiwan.  
Wie jedes Jahr haben sich Maria Hackenberg und ihr Team aus-
führlich mit diesem Thema auseinandergesetzt und diesen Abend 
für uns gestaltet. Nach einer Andacht im Pfarrheim gab es Speisen 
nach Rezepten aus Taiwan, diese wurden von der Vorstandschaft 
des Frauenbundes zubereitet. Zum Abschluss wurde mit einem Bildervortag das Land Taiwan vorgestellt. 
 
Vorankündigung: 
Halbtagesausflug am Samstag, 6. Mai 2023 zum Haselnusshof der Fam. Neumeier nach Rudelzhausen. Detaillierte 
Einladung folgt, auch Nicht-Mitglieder sind herzlich eingeladen.  
 
Fotos & Text Katharina Jehs 
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2. Eismannschaft steigt sensationell in die Bayernliga auf. 

 
Im Vorfeld der Bezirksoberliga hatte sich unsere 2.Mannschaft im Winterspielbetrieb - nach dem 
Aufstieg in der vorangegangenen Wintersaison 21/22 - den Klassenerhalt als Ziel vorgenommen. 
Nach der Vorrunde am 14.1. in Germering standen die Spieler Julian Kerner, Nico Zehnder, Domi-
nik Winter und Jürgen Krapf dank überzeugender Leistung erfreulicherweise an Position 4 von 25. 
Somit war der Klassenerhalt schon nahezu kein Thema mehr. Die Erleichterung war groß, als die 
Schützen sahen, dass sie auch in der höheren Spielklasse sehr gut mithalten können. 

Vor der Rückrunde am 4.2. (die ebenfalls in Germering stattfand) hatte der ein oder andere Spieler bereits die 
Wunschvorstellung ‚Aufstieg‘ im Kopf. Zum Schluss war es ein spannendes Kopf-an-Kopf-Rennen mit dem besseren 
Ende für unsere Männer, die ihre Nerven behielten und die nötigen Siege einfahren konnten, sodass sie auf dem 
Endergebnis an hervorragender 2. Stelle stehen. 
Die Mannschaft war überglücklich. Nach unzähligen Mannschaftsfotos und Glückwünschen der mitgereisten Fans 
bzw. Abteilungskollegen, feierte man gemeinsam im griechischen Stadionrestaurant den Aufstieg in die Bayernliga 
(3. Liga) auf Eis. 
 
 

von links: Nico Zehnder, Dominik Winter, Julian Kerner, Jürgen Krapf 
Foto: Schreiber Stefan Aufstieg_2.Mannschaft. 
 
 
Weniger erfolgreich lief es leider für unsere 1. Mannschaft bei ihrer Premiere in der 1. Bundesliga auf Eis (höchste 
Spielklasse). Nach einer fast verkorksten Vorrunde in Regen konnten die Schützen Franz Frank, Stefan Schreiber, 
Matthias Reindl und Mario Keßler ihre Leistung leider auch an Tag 2 und 3 in Bad Wörishofen nicht steigern, sodass 
man am Ende an vorletzter Stelle den Abstieg in die 2. Bundesliga antreten muss. 
In vielen Spielen fehlte lediglich ein nötiger Treffer mehr auf unserer Seite, um die Partie für uns zu entscheiden. 
Daher braucht man nicht verzagen; wir greifen weiterhin an, egal, ob auf Sommerbelag oder auf dem Eis. 

Christian Hein ist Europameister im Teamzielschießen U23m. 
Vom 7.-12. März 2023 fand die 58. Nachwuchs-Europameisterschaft im Eisstockschießen in Bad Wörishofen statt. 
Durch seine konstant überzeugenden Ergebnisse bei den Bayerischen und Deutschen Meisterschaften im Zielwettbe-
werb konnte sich Christian Hein einen Startplatz für Deutschland beim Einzelzielschießen und Teamzielschießen U23-
männlich sichern. 
Am Donnerstag, den 9. März fand die Vorrunde im Einzelzielschießen U23-männlich statt. Christian landete mit 302 
Punkten auf dem 8. Platz von 16 und konnte sich erfolgreich für den Finaldurchgang am nächsten Tag qualifizieren. 
Mit weiteren 299 Punkten (also insgesamt 601 Punkte) konnte er im Finale seinen 8. Rang verteidigen (12 Finalis-
ten). 
Am Samstag, den 11. März stand das Teamzielschießen U23-männlich an. Christian übernahm das Vormassen (die 
1. von 4 Disziplinen) für Team Deutschland und konnte sich mit 96 Punkten (44+52) von maximal erzielbaren 120 
Punkten bereits an die Spitze setzen; 10 Punkte vor Italien und sogar 20 Punkte vor Österreich! Seine Mannschafts-
kollegen Stefan Empl, Daniel Steber und Florian Marchl zeigten ebenfalls eine super Leistung und sicherten den 1. 
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Kinder spenden an die Helfer vor Ort 

(von Josef Templer) 

 

Vier Schüler aus Hitzhofen, die zusam-
men in die Klasse 6b der Realschule 
Rebdorf gehen, haben Wichtel, „Big 
Ben’s“ und Pilze gebastelt und am 
Hitzhofener Adventsmarkt und in der 
Schule verkauft. Den Erlös von 300 
Euro spendeten sie nun an die „BRK 
Helfer vor Ort Böhmfeld“, die sich sehr 
über das Engagement von Florian, 
Jakob, Matthias und Simon Kinder 
freuten und das Einsatzfahrzeug be-
sichtigen durften. 

Spendenübergabe an die „BRK Helfer 
vor Ort“ 

Foto: Josef Templer 

Vereinsnachrichten 

Platz bis zum Schluss. Die Deutsche Mannschaft mit Christian ist somit Europameister 2023 im Teamzielschießen 
U23-männlich! Text: Schreiber Stefan  
 
Foto: Purucker Beate (DESV) Europameister 
von links: Stefan Empl, Florian Marchl, Christian Hein, Daniel Steber  
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Saisonabschluss in der 1. Bundesliga Luftpistole  

Tabellenplatz 8 mit zwei Niederlagen trotz Saisonbestleistung 
für den SV Hitzhofen-Oberzell 

 

Zu Beginn des neuen Jahres war die Luftpistolenbundesliga zu Gast in Ludwigsburg. Dort fanden am 07. und 08. 
Januar die letzten beiden Wettkämpfe der Hauptrunde 2022/23 statt. Der SV Hitzhofen-Oberzell reiste dabei mit Un-
terstützung einiger Fans als Tabellensiebter nach Ludwigsburg, um dort zum Saisonabschluss nochmals ihr Können 
zu zeigen, auch wenn ein Finaleinzug bereits im Vorfeld nicht mehr möglich war. 

 

Eine sprichwörtlich harte Nuss galt es aber bereits am ersten Wettkampftag zu knacken. Das Luftpistolenteam des 
SVHHO musste hier den aktuellen Vizemeister und Mitfavoriten ESV Weil am Rhein schlagen. Das mit nationalen und 
internationalen Spitzenschützen besetzte Team aus dem Dreiländereck trat dann auch von Beginn an stark auf. Um-
so erfreulicher war es für Hitzhofens Trainer Walter Sbarra deshalb, nun auch wieder auf die amtierende Deutsche 
Meisterin Andrea Heckner setzen zu können. Die Hitzhofenerin streifte sich nach mehrwöchiger Wettkampf- und Trai-
ningspause zum Saisonabschluss wieder das Trikot des SVHHO über. 

 

Doch auch Heckner und auch die lautstarken Anfeuerungsrufe der aus Hitzhofen mitangereisten Fans konnten am 
Ende eine Niederlage des Teams nicht verhindern. Einzig Paul Fröhlich errang gegen Kevin Venta einen Einzelpunkt 
für Hitzhofen (387:380) und stellte dabei seine Saisonbestleistung ein. Auf Position 2 verlor Hitzhofens Nils Strubel 
mit 378:381 Ringen knapp gegen Michael Schwald, Andrea Heckner unterlag mit 370:378 Ringen Patrick Meyer. Auf 
den Positionen 4 und 5 mussten Stefan Negler und Tabea Ocker ihre Punkte ebenfalls abgeben (371:383 bzw. 
366:370). So stand am Ende trotz dem besten Gesamtergebnis des Hitzhofener Teams eine 1:4 Niederlage.  

 

Gegen den Gastgeber aus Ludwigsburg, der in Bestbesetzung antrat, wollte sich das Team des SVHHO nicht ohne 
einen spannenden Wettkampf aus der Saison verabschieden. Der nervenaufreibende Wettkampf bot 50 Minuten 
Spannung für die Zuschauer. 

 

Paul Fröhlich bekam es auf Position 1 mit der französischen Spitzenschützin Celine Goberville zu tun. Beide lieferten 
sich ein knappes und spannendes Duell, das bis zur letzten Serie absolut offen war. Dort verlor Fröhlich dann den 
Anschluss und somit den Einzelpunkt knapp mit 379:384 Ringen. Nils Strubel konnte in einer ebenfalls bis zum 
Schluss offenen Begegnung seinen Einzelpunkt gegen Ludwigsburgs Julia Hlousek gewinnen (378:372). Doch eine 
richtig starke Teresa Walther besorgte gegen Andrea Heckner mit 382:375 Ringen dann den nächsten Einzelpunkt 
für Ludwigsburg. Für den SVHHO konnte schließlich Stefan Negler auf Position 4 mit 370:368 Ringen knapp punkten 
und die Partie ausgleichen. Doch Hitzhofens Kilian Gruber konnte trotz gutem Finish mit 361:370 Ringen eine erneu-
te 2:3 Niederlage des SV Hitzhofen-Oberzell nicht abwenden.  

 

„Klar ein Sieg zum Saisonende wäre wirklich schön gewesen, vorallem weil ich richtig heiß drauf war endlich wieder 
mit meinem Team an den Start gehen zu können. Aber auch so kann die Mannschaft mit der Saisonleistung sicher-
lich zufrieden sein!“ fasste Andrea Heckner das Wochenende und die Saison zusammen. Und mit Tabellenplatz 8 
konnte das vor der Saison erklärte Ziel der Hitzhofener, der Klassenerhalt am Ende auch deutlich erreicht werden. 
„Wir wussten bereits zu Saisonbeginn, dass das zweite Jahr in der Liga nicht einfach werden würde. Deshalb war der 
Ligaerhalt als primäres Saisonziel vorgegeben. Das Ziel wurde klar erreicht. Wir haben aber noch Luft nach oben und 
wollen die Defizite bis zum Saisonstart im Oktober 2023 auch abarbeiten, damit wir uns erneut im oberen Bereich 
der Tabelle wiederfinden.“ meint Hitzhofens Trainer Walter Sbarra. 

 
Paul Fröhlich qualifiziert sich für die Europameisterschaft Sportschießen  
Der Hitzhofener Luftpistolenschütze darf als einer von drei Deutschen zur EM nach Estland  
 
Am 14.01.2023 stand im Leistungszentrum in Wiesbaden die Qualifikation für die Europameisterschaften im Sport-
schießen vom 5. – 15. März in Estlands Hauptstadt Tallinn an.  
 
Für das deutsche Team können dort nur insgesamt drei Schützen in jeder Disziplin an den Start gehen, weshalb eine 
Qualifikation notwendig war. In drei Durchgängen mit jeweils 60 Schuss sollte das Teilnehmerfeld von sieben Natio-
nalkaderschützen auf drei Teilnehmer reduziert werden. Am Ende konnte sich Fröhlich mit insgesamt 1730 Ringen 
den 3. Platz sichern und darf zusammen mit Robin Walter (Reichenbach, 1749 Ringe) und Michael Schwald (Lörrach, 
1736 Ringe) die deutschen Farben bei der Europameisterschaft hochhalten. Dort können die drei Teilnehmer auch 
einen ersten wichtigen Schritt in Richtung Olympische Spiele 2024 in Paris machen, denn neben den Titeln gibt es 
dort auch Quotenplätze für Olympia zu gewinnen.  
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Am 19.01.2023 ging es für Fröhlich dann weiter zum ISSF Grand Prix ins kroatische Osijek. Hier zeigte Paul Fröhlich 
dann auch gleich, weshalb seine Spitzenposition im Nationalkader nicht unberechtigt ist. Mit der Tagesbestleistung 
von 581 Ringen auf 60 Schuss im Vorkampf sicherte sich der Sportpolizist den Finaleinzug als Erstplatzierter.  
 
Im Finale der besten Acht musste sich Fröhlich dann gegen Konkurrenz aus der Ukraine, Bulgarien, Armenien, Litau-
en und der Schweiz beweisen. Das Vorkampfergebnis zählt hier nicht mehr. Alle Schützen beginnen bei „Null“. Und 
so ein Finale hat seine eigenen Gesetze. Zeigte sich Paul Fröhlich im Vorkampf noch deutlich stärker als die Konkur-
renz musste er nach den ersten Schüssen bereits einen kleinen Abstand auf die Spitzenplätze hinnehmen. Trotz vie-
ler guter Schüsse konnte er sich im weiteren Wettkampf nur bis Platz Fünf vorkämpfen, musste dann aber zum En-
de des Wettbewerbs noch einmal einen Platzverlust verkraften. Somit belegte er Platz 6 in einem insgesamt sehr 
knappen und gut besetzten Finale.  
 
„Ich war mit meiner Leistung schon ganz zufrieden. Vielleicht wäre etwas mehr drin gewesen, aber ich freue mich, 
dass ich diesen Wettkampf unter den Top 10 beenden konnte.“ kommentierte Fröhlich seine Leistung. 

 

Text: Michael Steiger  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Foto: Michael Jupke 
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Königsschießen 2023  

König Stefan I übernimmt das Zepter 

 im Schützenverein „Hubertus“ Hitzhofen / Oberzell e. V.  

(Text von Bernd Harfold) Bei den Hubertusschützen in Hitzhofen ist Michael Jupke nach coronabedingter dreijähriger 
Amtszeit beim diesjährigen Königsschießen abgelöst worden. Mit einem 10er-Bladl (125,8-Teiler) gewann Stefan 
Volnhals das Rennen um die Königswürde. Neuer Vizekönig ist der Bundesliga- und Kaderschütze Paul Fröhlich 
(159,4-Teiler). Zur Jugendkönigin wurde in diesem Jahr die aktive Bogenschützin Mia Hacker gekürt.  

Nach langer Pause konnte wieder einmal ein Königsschießen in der Gemeinde Hitzhofen durchgeführt werden. Ins-
gesamt nahmen 75 Schützen/-innen sowie zahlreiche Jugendliche teil. Der 1. Schützenmeister Sebastian Salich be-
dankte sich über die „Hammelspende“ von Schäfer Detlev Müller sowie die Kochkünste von Fritz Kreutz mit seinem 
Team. Ein ganz besonderer Dank gilt unserem Scheibenmaler Oliver Hamann, der sich wieder einmal bei der Schei-
bengestaltung sehr kreativ gezeigt hat.   

Meister bei den Luftgewehrschützen wurde Michael Jupke. Den Meistertitel in der Damenklasse gewann Alisa Stei-
ger. In der Luftpistolenklasse waren wieder einmal unsere Bundesligaschützen/-innen sehr erfolgreich. Paul Fröhlich 
gewann den Titel in der Herrenklasse und Andrea Heckner in der Damenwertung. Auch unsere Jugendlichen waren 
in den Meisterdisziplinen vertreten. Unser Nachwuchstalent Simon Volnhals erreichte hier mit beachtlichen 91,7 Rin-
gen den 1. Platz. Gleichzeitig konnte er auch die Jugendscheibe in Empfang nehmen.  

Die vom vormaligen Wettbewerbssieger Walter Sbarra gestiftete Seniorenscheibe gewann Ulrich Hörmann mit einem 
beachtlichen 66,3-Teiler. Nach alter Tradition wird auch die Damenscheibe gestiftet. Birgit Wilke hat hier einen Refe-
renzschuss abgegeben. Diese Zielvorgabe erfüllte hier am besten Hana Hacker (Bogenschützin). Zum ersten Mal 
wurde von der Bogenabteilung des Schützenvereins eine eigene Sonderscheibe zum Wettbewerb ausgetragen. Diese 
Scheibe konnte Ulrich Hörmann in Empfang nehmen.  

Nach langer Tradition wurde in diesem Jahr die vom kürzlich verstorbenen Ehrenschützenmeister Franz Winterstein 
gestiftete Scheibe, die als Gewinn einen stattlichen Schinken einbringt, letztmalig in den Wettbewerb gegeben. Das 
beste Blatt`l erzielte Alisa Steiger und konnte sich diesen Schinken letztendlich sichern.  

Das langjährige Vereinsmitglied Günter Reichbauer stiftete anlässlich seines 80. Geburtstages in diesem Jahr eine 
handgefertigte Sonderscheibe. Als treffsicherster Schütze auf diese Sonderscheibe erwies sich Andreas Harfold.      

Außerdem wurden noch weitere zahlreiche Geburtstags- und Ehrenscheiben ausgeschossen: Als Gewinner konnten 
sich dabei Alisa Steiger (Sauscheibe), Christian Wall  (Geburtstagsscheibe anlässlich des 70. Geburtstag von Wolf-
gang Göltl), Jürgen Dorsch (die von Andrea Heckner gestiftete  Deutsche Meisterschaftsscheibe), Julia Steiger 
(Geburtstagsscheibe in Form eines stattlichen Schinkens anlässlich des 70. Geburtstages von Johann Beringer), freu-

Foto: Michael Jupke Foto: Michael Jupke 
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en. Bei der Räucherscheibe war eigentlich Siegfried Winterstein mit einem 42,7-Teiler der erfolgreichste Schütze. Da 
dieser zeitgleich auch der Stifter dieses Preises war, durfte als glücklicher Gewinner der zweitplatzierte Schütze Oli-
ver Hamann jubeln. 

Eine weitere Tradition ist das Schinken- und Presssackgewichtsschätzen. Dem Gewicht des Presssacks am nächsten 
kam Katy Wall, beim Schinken konnte der 1. Schützenmeister Sebastian Salich dann seiner Ehefrau Birgit zum Ge-
winn gratulieren.  

Zu vorgerückter Stunde wurde dann der Barbetrieb aufgenommen. Der neue König Stefan I. wurde bis in die Mor-
genstunden gebührend gefeiert.  

Die Vorstandschaft bedankt sich bei allen Unterstützern, Helfern und Teilnehmern an der gelungenen Königsfeier 
2023. 

 

 

Ausblick 2023 Ostereier-
schießen am Palmsonntag, 
2. April 2023 im Schützen-
haus Hitzhofen, Beginn 
14:00 Uhr  

Alle weiteren Infos können 
den jeweiligen Einladungen 
entnommen werden.  

Die Vorstandschaft des 

 

Schützenvereins „Hubertus“  

Hitzhofen / Oberzell e. V.  

 

Foto: Michael Jupke 

Foto: Michael Jupke 
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Fasching im Kindergarten St. Marien 
Tolle Tage durften die Mädchen und Buben vom Kindergarten erleben. Los ging 
es am Unsinnigen Donnerstag. Kinder die Lust auf eine Disco hatten, konnten 
ihre Tanzkünste bei entsprechender Musik im Turnraum unter Beweis stellen. 
Weiter ging es mit dem Thementag (Unterwasserwelt) am Rußigen Freitag. 

Dafür gestalteten die Kinder fleißig ihre Faschingskostüme selbst. 4 Kostüme standen zur Auswahl: Krebs, Regenbo-
genfisch, Meerjungfrau und Taucher. Bevor die Kinder ihren Eltern die Kostüme beim Fischetanz präsentierten, 

konnten sie ein wunderschönes Unterwasserwelttheater mit Stabfiguren im Speiseraum genießen. 
Viel Beifall erhielten am Rosenmontag die Dancekids, die heuer erstmals nach Corona wieder den Kindergarten besu-
chen und ihre Tänze präsentieren konnten. 
Den krönenden Abschluss bildete, wie auch schon im letzten Jahr, die Modenschau. Stolz präsentierten die Kinder 
ihre tollen Kostüme auf dem „Laufsteg“. Für Musik und Moderation waren Luigi & Mario (Jacqueline und Sophie) zu-
ständig. 
(Text von B. Hundsdorfer) 
 
 
Retten-Löschen-Bergen-Schützen, so lautete das Motto in den ersten Januar-wochen im Kindergarten. Dabei 
lernten die Kinder viel über die verschiedenen Aufgaben der Feuerwehr, der Polizei und des technischen Hilfswerkes. 
Es wurde dazu viel gemalt, gebastelt und die jeweiligen Höhepunkte waren die Besuche von den selbigen. Im Kin-
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dergarten übten die Kinder mit Klaus Kohl, wie sie sich in einem 
Brandfall verhalten sollen und im Feuerwehrgerätehaus konnten die 
Kinder Fahrzeuge und Ausrüstung näher in Augenschein nehmen. 
Das richtige Verhalten im Straßenverkehr zeigte ihnen Herr Urlbauer 
von der Eichstätter Polizei und mit 3 tollen Fahrzeugen rückte das 
technische Hilfswerk an. Ralf Fährmann, der Organisator der Aktion 
erzählte den Kindern viel über die verschiedenen Fahrzeuge und 
wie, bzw. wo diese eingesetzt werden. Ein Highlight für die Kinder 
war natürlich das Erklettern, bzw. Probesitzen im mitgebrachten 
Radlader. (Text von B. Hundsdorfer) 

 
DanceKids in neuem Gewand 
 
Dank einer sehr großzügigen Spende von Donau Laser und Metalltechnik GmbH und der Fahrschule 
Welser konnten für die rund 60 DanceKids Trainingsjacken angeschafft werden. Besonders High-
light ist das neue Logo, welches Janina Glasel (eine der Trainerinnen) selbst entworfen hat. Die 
Mädels sind begeistert und tragen die Jacken bei jeder Gelegenheit! 

 
Fotos & Texte (Janina Jörg) 
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Wir suchen Dich! 
Du tanzt gerne und möchtest die Freude daran an unsere Mädels weitergeben?  
Wir möchten unser Trainerinnenteam gerne (spätestens) ab September verstärken. Unsere Trainingszeiten 
sind am Mittwoch Nachmittag. Wenn du also Lust und Zeit hast, melde dich gerne bei uns! 
Nicole Bauch (Tel. 0172-8544348) 
Janina Glasel (Tel. 0175-4641386) 
Janina Jörg (Tel. 0171-4472080) 

Baumbiegesimulatorausbildung 
 
Der Baumbiegesimulator ist ein Trainingsgerät für die Feuer-
wehr, das speziell für das Üben von Schneidetechniken mit der 
Motorsäge bei unter Spannung stehenden Bäumen geeignet ist. 
Der Simulator besteht aus einem Stahlrahmen, in dem mit einer 

Hydraulik eine 4m Fixlänge verspannt werden kann. Damit kann ein realisti-
sches Szenario gefahrlos beübt werden. 
Die Feuerwehr Hofstetten und Hitzhofen hat ein Training mit dem Baumbie-
gesimulator durchgeführt, um ihre Rettungskräfte besser auf den Ernstfall 
vorzubereiten. 
Des Weiteren wurde an einer zweiten Station das Fällen von Bäumen wie-
derholt und geübt. Im Gegensatz zum allgemeinen Motorsägenkurs diesmal 
auch Spezialschnitttechniken bei schiefen Bäumen. 
Der Baumbiegesimulator ist auch eine großartige Möglichkeit für die Feuer-
wehr, ihre Fähigkeiten zu verbessern und zu üben, bevor sie in einer realen 
Notsituation eingesetzt werden. Indem sie verschiedene Szenarien durch-
spielen, können die Rettungskräfte besser auf unvorhergesehene Ereignisse 
vorbereitet sein und schneller und sicherer handeln. 

 
Insgesamt ist der Baum-
biegesimulator des Land-
kreises Eichstätt eine 
wertvolle Ergänzung zu 
den Schulungseinrichtun-
gen der Feuerwehr. 
Durch das Training am 
Simulator können die 
Feuerwehrleute ihre Fä-
higkeiten verbessern und 
sich auf den Ernstfall vor-
bereiten, um im Notfall 
Leben zu retten. 
Die Kosten für die Ausbil-
dung übernahm die Ge-
meinde. Hierzu von den 
Feuerwehren ein großes 
Dankeschön. 
 
Fotos und Text: Thomas 
Rößler 
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Gemeinsame Übung der Feuerwehren Hitzhofen und Hofstetten 
 
Die Übung fand am Samstag den 11. Februar statt und hatte das Szenario eines Arbeitsunfalls auf einem Gerüst zum 
Thema. Eine Person wurde dabei schwer verletzt und musste schnellstmöglich gerettet werden. 
Die Feuerwehren Hofstetten und Hitzhofen rückten mit ihren Einsatzfahrzeugen aus und trafen an der Übungsstelle 
ein. Vor Ort wurde die Lage erkundet und die Verletzte Person wurde schnell gefunden. Es stellte sich heraus, dass 
die Person sich im zweiten Obergeschoss befand und eine Rettung nur schwer über das Gerüst möglich war. 
Daher entschieden sich die Feuerwehrleute für den Einsatz der Leiterrutsche.  
Die Leiterrutsche ist eine Möglichkeit der Rettung, bei welcher eine Verletzte Person auf eine Schleifkorbtrage gelegt 
und gesichert wird um dann über die Leiter als „Rutsche“ gerettet wird.  
Die Leiterrutsche wurde gemeinsam aufgestellt und danach damit begonnen, die Verletzte Person über die Rutsche 
zu retten.  
Die Feuerwehrleute sicherten die Person und brachten sie langsam und kontrolliert auf den Boden. Die Rettung ver-
lief reibungslos und innerhalb kürzester Zeit war die Person in Sicherheit. 
Die Übung war ein voller Erfolg. Die Feuerwehrleute der beiden Wehren arbeiteten sehr gut zusammen und die Ret-
tung der Verletzten verlief schnell und sicher. Die Leiterrutsche erwies sich dabei als besonders hilfreich, da sie eine 
schnelle Rettung der Person ermöglichte. 
Im Anschluss an die Übung fand eine Nachbesprechung statt, bei der die Feuerwehrleute ihre Erfahrungen austau-
schen und Feedback geben konnten. Die Übung war eine gute Gelegenheit, um die Zusammenarbeit der beiden 
Feuerwehren zu stärken und sich auf den Ernstfall vorzubereiten. 

Insgesamt war die gemeinsame Übung der Feuerwehren Hofstetten und 
Hitzhofen ein großer 
Erfolg.  
Vielen Dank an den 
Übungsleiter Braun-
stein Antonio für die 
Möglichkeit an sei-
nem Rohbau zu 
üben.  
 
Text: Thomas Rössler 
Fotos: Quelle Feuer-
wehr Hofstetten 
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Der Bürgermeister,  

die Gemeinderatsmitglieder sowie  

die Mitarbeiter der Gemeinde  

wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern  

schöne Osterfeiertage 

und allen Kindern viel Spaß und  

Sonnenschein in den Ferien! 




